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Abend Ausgabe 1

Halle und Umgebung
Hal e den 10 Januar 7

Ankauf des Gutes Seeben und des un
teren Teiles der Burg Giebichenſtein

Der Ankauf des Gutes Seeben und des unteren Teiles
der Burg Giebichenſtein durch die Stadt iſt zweifellos von der
Bürgecrſchaft freudig aufgenommen worden Jmmerhin gibt
die Zuſammenſtellung des Kaufpreiſes im Jahre 1905 mit
dem jetzigen zu irrigen Annahmen Veranlaſſung Vom rein
finanziellen Standpunkt aus liegt die Sache etwa folgender
maßen

Erwerbspreis des Gutes Seeben bei Beſitzübernahme am
1 April 1905 1 855 000 Mk hierzu Stempelunkoſten 20 000
Mark zuſammen 1 875 000 Mk

Für den Bau des Herrenhauſes ſowie einer greßen An
zahl von Wirtſchaftsgebäuden ſind nachher noch bezahlt wor
den 400 000 Mk Zur Arrondierung Ankauf drei kleiner
Gehöfte 35 000 Mk Ankauf von Chriſtels Gut 160 000 Mk

Ankauf der Burg Giebichenſtein bei Beſitzübernahme
am 1 Auguſt 1906 110 000 Mk hierzu Stempelunkoſten
10 000 Mk Für Säuberung der Unterburg Abfuhr großer
Schuttmaſſen Beſſerungen an den hiſtoriſchen Gebäuden
Neubau eines Giebels Ausbau des Wohngebäudes 200 000
Mark Zuſammen 320 000 Mk

Ferner iſt zu bedenken daß die Zinſen des Kaufpreiſes
durch die Pacht und die ſonſtigen Einnahmen nicht gedeckr
werden konnten Große Teile des Gutes haben bereits einen
gewiſſen Baulandwert BVaulandſpekulation aber iſt eine
ſehr langfriſtige Sache wer ſich damit befaßt muß viel Zin
ſen bezahlen Die Zinſen mußten wie jeder Geſchäftsmann
es machen muß zu Buch geſchrieben werden Dieſer Zins
ausfall wird jährlich wie einfache Rechnung ergibt mehr als
60 000 Mk betragen haben Rechnet man nun noch hinzu
beſondere Koſten für Beamte Architekten uſw ſo errechnet
ſich ſelbſt wenn man außer acht läßt daß auch der Groß
grundbeſitzer Geld zum Lebensunterhalt gebraucht und ſeine
Arbeit eingeſchätzt werden muß mit Ende 1916 ein Buch
wert von insgeſammt etwa 3700 000 Mk

Was dagegen den jetzigen Kaufpreis anbelangt ſo iſt von
den 4 450 000 Mk mancherlei in Abſatz zu bringen Der Be
trag von rund 20000 Mk den die Stadt für die Verbrei
terung der Fährſtraße hätte zahlen müſſen fällt an die Stadt
kaſſe zurück Ein Betrag von 320 090 Mk ſoll erſt nach ſieben
Jahren bezahlt werden Anleihe wird bei der Zahlung zum
Nennwert genommen Dies alles ermäßigt den Kaufpreis
auf einen Wert heute von etwa 4,3 Millionen Mark Hier
von wären auch noch die nicht unerheblichen Stempelkoſten
in Abzug zu bringen

Es wird alſo dem Vorbeſitzer ein Gewinn erwachſen ſein
Bedenkt man aber daß es ſich um ein Gut handelt mit großen
Baulandflächen man möchte ſagen Speknlationsflächen
ſo iſt bei dieſem großen Objekt der Gewinn des Vorbeſitzers

nicht ſo erheblich daß ec die Stadt von dem Ankauf irgendwie
hätte abſchrecken können Die Jnduſtrie rechnet jedenfalls
mit einem weit höheren Zinsfuß und anderem Gewinn

Für den Verkauf ſelbſt wurde natürlich der frühere
Kaufpreis nicht unbeachtet gelaſſen maßgebend aber konnte
natürlich nur der jetzige Wert ſein Finanziell hat die Stadt
bei dieſem Kauf auch noch den Vorteil daß ſie für Gelände
das ſie z B zum Flugplatz für den Bergbau für Hafen
zwecke gebraucht nicht die im Enteignungsverfahren feſtzu
ſetzende Entſchädigung an den Gutspächter zu zahlen hat
ſondern nur den vertragsmäßig feſtgelegten geringen Satz
für die Außerpachtziehung

Beiblatt zu Nr 16 der Saale Zeitung
lles in allem wird man den Kaufpreis gewiß nicht als

niedrig auch nicht als hoch wohl aber meſſen be
zeichnen konnen

Raubmord
Am geſtrigen Tage den 9 Januar mittags gegen 12

Uhr iſt die 60fährige Frau Rinckleben geb Reimer
Wilhelmſtraße 31 wohnhaft auf der Moltkeſtraße ne
ben dem Hauſe Nr 50 auf einem Stein höockend
ſterbend aufgefunden worden Sie deutete auf
eine ſchwere Stichverletzunganderrechten Hals
ſeite hin und konnte nur noch angeben diß ihr di Wunde
von einem Manne beigebracht worden ſei der ihr Fleiſch habe
verkaufen wollen Der Mann habe ihr auch einen Hundert
markſchein geſtohlen Die Frau iſt alsbald verſto en Die
Bekanntſchaft des Mörders hatte die Ermordete gegen zwölf
Uhr in einem Bäckerladen der Wilhelmſtraße gemacht Wäh
rend ſie ſich dort zwecks Einkaus befand hat der Täter den
Laden betreten und die Geſchäftsinhaberin gefragt ob ſie
Fleiſch beſtellt hätte Als das verneint wurde hat er ange
geben daß er Fleiſch das ſich in einem Gaſthof in Trotha
befinde das Pfund für 20 Mark zu verkaufen hätte Frau
Rinckleben erklärte ſich bereit das Fleiſch zu kauſen Jn
zwiſchen hatte der Unbekannte der ſich Schloſſer Konrad aus
Teicha nannte Gelegenheit gehabt zu ſehen daß Frau Rinck
leben einen Hundertmarkſchein gewechſelt haben wollte und da
dieſes die Bäckermeiſtersfrau nicht konnte einen Fünfmark
ſchein in Zahlung gab Wenn der Unbekannte was wahr
ſcheinlich iſt ſchon vorher einen Mord beabſichtigte ſo kann
er durch den Anblick des Geldes verlockt Frau Rinckleben zu
ſeinem Opfer erkoren haben

Von dem Bäckerladen aus iſt die Frau mit dem Mörder
nach der Schillerſtraße 41 gelegenen Drechſlerwerkſtatt des
Ehemannes Rinckleben gegangen um ſich deſſen Einverſtänd
nis zum Kauf des Fleiſches zu ſichern Da der Ehemann
Rinckleben den angeblichen Kanrad für einen Fleiſcher ge
halten hat hat er ihm ſein Schwein gezeigt wobei letzterer
einige Sachkenntnis gezeigt haben ſoll Dann haben ſich Frau
Rinckleben und der Unbekannte entfernt um ſich nach Trotha
zu begeben Welchen Weg ſie eingeſchlagen haben ſteht noch
nicht feſt Vermutet wird daß ſie Bismacckſtraße Kaiſer
platz Viktoriaſtraße Viktoriaplatz und Moltkeſtraße gewählt
haben Letztere iſt unbebaut Die öſtliche Seite wird durch
einen hohen Lattenzaun abgegrenzt Etwa in der Mitte der
Straße führt eine offene Einfahrt in das freie Feld Ein
Pfoſten der Einfahrt weiſt blutige Fingerabdrücke auf ganz
in der Nähe der Einfahrt befindet ſich auf der Erde eine grö
ßere blutige Stelle

Der Täter wird wie folgt beſchrieben Vermutlich Ar
beiter 24 26 Jahre alt 1,68 1,70 Meter groß ſchlank
trug kleinen blonden Schnurrbart hatte volles rundes ge
ſundes Geſicht und ſprach etwas heiſer Bekleidet war er mit
graugrünem Jackettanzug dunkler Mütze mit blankem Schirm
und weißem geſtricktem Vorhemd Auf dem Rücken trug er
einen graugrünen leeren Ruckſack

Die Frau Rinckleben war 60 Jahre alt 1,60 Meter groß
Vatte dunkelblondes Haar ſchmales geſundes Geſicht graue
Angen dunkle Augenbrauen und ſprtzes Kinn Trug dun
kelblauen Kleiderrock dunkelgraues mehr ſchwarzes halb
ianges Jackett mit ſchwarzen Tuchblenden ſchwarzen Sam
methut mit ſchwarzen Straußenfedern und am Arm einen
hellbraunen Handkorb mit zwei Deckeln

An alle diefenigen die Perſonen wie vorſtehend be
ſchrieben in der Mittagszeit des 9 Januar zuſammen ge
ſehen haben oder ſonſtwie zweckdienliche Angaben mögen
dieſe nach ihrer Meinung auch noch ſo unweſentlich erſchei
nen machen können ergeht das dringende Ecrſuchen ſich um

Die verlorene Tochter
Luſtſpiel in drei Aufzügen von Ludwig Fulda

Ueber die Erſtaufführung des neuen Fuldaſchen Luſt
ſpiels von der wir bereits kürz Notiz genommen haben er
halten wir noch den folgenden Bericht aus Berlin

J H W Berlin im Januar
Die Leitung des Komödienhauſes bleibt auch im dritten

Kriegswinter ihrem Programm getreu für harmlos heitere
s der Beſucher ihrer Bühne zu ſorgen Das

Stück ſpielt in Friedenszeit ſagt eine Fußnote des Theater
zettels und Ludwig Fulda verſteht es gut mit alten Mitteln
und neuen Gedanken ſeine Zuhörer für einige heitere
Stunden von der Miſere der Zeit abzulenken Jn der Luſt
ſriekwelt die er vor uns aufbaut begegnen wir denſelben
Figuren über deren Schwächen und Eigenheiten wir lange
bevor der blutige Zwiſt die Kulturgemeinſchaft der Völker
jäh zerriß irgendwo und irgendwann gelächelt haben Ein
kratzbürſtiges Familienoberhaupt diesmal iſt es ein Ab

Ter der mit knarrender Stimme parlamentariſche
edewendungen formt ein geſtrenges ſittenreines Eltern

paar das für Menſchenkenntnis und Erziehungskunſt keine
große Begabung verrät ein Allerwelts Rechtsanwalt der
mit ſeinen Kombinationen zwar oft daneben haut aber
dennoch ſtets gut abzuſchneiden weiß das ſind die n ge
ſchauten Typen denen der Autor durch die Lichter ſeines
Humors friſchen Glanz verliehen hat Am beſten iſt ihm
dies bei der großjährig gewordenen heiratsluſtigen Tochter
t Hauſes Kornemann Cornelie genannt Relly ge
ungen

Auch dieſe Hauptfigur eines überreifen Backfiſches iſt
freilich nicht eine Originalerfindung des Verfaſſers aber ſie
ward doch mit ſo viel munterer Eigenart mit ſo le e
ſcharf hervortretenden Einzelzügen ausgeſtattet daß ſie neu
und lebenswahr wirkt

Nelly entflieht der Fuchtel ihres alten Erbonkels und
der alle Sonnigkeit ihres Weſens auslöſchenden Strenge des
Elternhauſes um durch ihren ſchnell entſchloſſenen Schritt
die nach r Einwilligung zu ihrer Verbindung mit DrLips ihrem Literaturlehrer zu erzwingen Sicherlich wäre
ſg bei dieſem gewaglen Ausfluge in eine Thüringer Winter
riſche in Begleitung ihres Erwählten geſtrauchelt wenn

der ſchwediſchen Artillerie und ſeine Alice

nicht jener junge Mann ſich bei allzu nahem Umgange als
ein überkorrekter richtiger Spießer mit reichlichem
egoiſtiſchen Einſchlage entpuppt hätte der ſchon bei der nächt
lichen Bahnfahrt es fertig bringt zu ſchlafen und zu
ſchnarchen während ſein übermütiges Gegenüber mit wachen
Sinnen auf das Wunderbare wartet So kommt es zu
einer Entzweiung bevor noch der Probebund irgend ein
feſteres Gefüge angenommen hat und das Abenteuer erhält
ſeinen alles Schlimme ausgleichenden r durch die Ver
lobung der verlorenen Tochter mit dem galanten Berliner
Rechtsanwalt der eine aufdringliche Annäherung bei der
vermeintlich unglücklichen jungen Frau nunmehr auf legi
time Art fortſetzen darf Erika Gläßner war eine aller
liebſt ſchelmiſche Nelly Reinhold Schünzel als Literat und
Eugen Burg als Rechtsanwalt boten ebenfalls gute
Leiſtungen

Reinhardts Totentanz Aufführung
in Zürich

Telegramm unſeres Sonderberichterſtatters

Fürich 8 Januar
Mit einer ſeiner intimſten Leiſtungen mit Strindbergs

Totentanz ſchioß Reinhardt das Züricher Gaſt
ſpiel das mit der Oreſtie des Aeſchylos einſetzte Shakeſpeares
Sommernachtetraum und Schillers Kabale und Liebe

brachte und trug gerade mit dieſem Stück den brauſendſten
Erfolg davon Das Jnnere eines kleinen grauen Feſtungs
turms war atembeclemmend euf die Bähne gepflanzt VJe
ongſtigend und vericdanſſen vnentrinnbar ſchien dieſe Wert
als lieſen alle Rodien in einem Milterpunkte des Haſſes zu
ſammen Mann und Frau hauſen darin Edgar Kapitän bei

Abgetrennt von
irgendeiner geſunden Au iftung in die freie Welt ſind ſie
aufeinander angewieſen und zerfleiſchen ſich Mit Kleinig
e ten anſangs die aber in ihren Händen zu vergiſteten
Meſſern and pulvergeladenen Petarden werden Wohl levr
in ihnen eine Sehnſucht pag neuem Leben nach Scheidung
nach Befreiung aber als r der ehemaligen Lieveund der Gewohnheit können ſie gleichwohl ſich und en Turm

nicht verlaſſen Wie ein paar arme pfeifende Ratten ſtürgzen
ihre Seelen einen Ausgang ſuchend an den Quadern ent

Mittwoch 10 Jannar 1917

gehend bei der Kriminalpolizei Dreyhauptſtraße 6 Zim
mer 24 zu melden

Belohnung für Angaben die zur Ermittelung des Tä
ters führen wird in Ausficht geſtellt

Bedarfsanmeldung für Sacharin
Die Jnhaber der Avotheken und Drogengeſchäfte werden

hierdurch aufgefordert ihren Bedarf an Sacharin für den Mo
vat Januar 1917 im Stadt Ernährungsamt Schmeerſtraße 1
Zimmer 19 ſchriftlich anzumelden Der erforderliche Bezugs
ſchein kann nach erfolgter Anmeldung ebendaſelbſt in Empfang
genommen werden

Halle den 10 Januar 1917
Der Magiſtrat

Verkauf von Graupen
Auf Grund des S 12 der Bundesratsverordnung vom 25

September 4 November 1916 wird der Verkauf von Graupen
wie folgt geregelt

Der nächſte Verkauf beginnt Donnerstag den 11 Januar
1917 Für jede Perſon eines Haushaltes können 200 Gramm
verabfolgt werden

Der Verkauf findet in den bisherigen Verkaufsſtellen Kolo
nialwaren Lebensmittelhandlungen und Konfumvereinen ge
gen Vorzeigung und Eintragung bei Grieß Graupen Hafer
flocken in Spalte 5 des Lebensmittelſcheines ſtatt

Die Verkäufer haben gemäß der Verordnung des Magiſtrats
rom 28 Juni 1916 die entnommenen Mengen und das Datum in
den Lebensmittelſchein Spalte 5 mit Tinten oder angefeuchte
tem Tintenſtift einzutragen

Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung nach S 17 der
Verordnung vom 25 September 4 November 1916 Die Jn
haber derjenigen Lebensmittelſcheine bei denen bereits eine Ab
gabe in Spalte 5 eingetragen iſt bleiben vom diesmaligen Ver
kauf ausgeſchloſſen

Halle den 10 Januar 1917
Der Magiſtrat

rm a

Fiſchverkauf
Es wird hierdurch bekannt gemacht daß ausländiſche Hechte

große und kleine Plötzen hierſelbſt eingetroffen und in der Fiſch
handlung von Fr Krahmer Fiſcherplan 2 zu haben ſind

Der Kleinhandelsverkaufspreis iſt für Hechte auf 1,70 Mark
für große Plötzen auf 90 Mark und für kleine Plötzen auf 0,75
Mark feſtgeſetzt

Halle den 10 Januar 1917
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
A,Bl S 5

Auf Grund der S8 12 15 Abſ 2 der Verordnung über die
Errichtung von Vreisprüfungsſtellen in der Faſſung vom 4 Ro
rember 1915 R G Bl S 728 und 6 Juli 1916 R G Bl
S 673 in Verbindung mit der miniſteriellen Ausführungsan
weiſung vom 19 Juli 1916 wird für den Umfang des Regierungs
bezirks Merſeburg folgendes verordnet

Großzhändler die durch die Zulaſſungsſtellen auf Grund der
Verordnung über den Handel mit Lebens und Futtermitteln
vom 24 Juni 1916 G Bl S 581 die Handelserlaubnis
erhalten haben ſind für die Dauer der Ausübung des zuge
laſſenen Betriebes verpflichtet auf ihren Geſchäftspapieren
einſchl der Briefumhüllungen durch roten Aufdruck oder roten
Stempel Nummer und Datum der Zulaſſung zum Handel ſowie
die Zulaſſungsſtelle zu vermerken

Merſeburg den 30 Dezember 1916f Der RegierungsPräſident
Kriegshinterbliehenen Verſorgung

Die hier aufhältigen Hinterbliebenen der gefallenen oder an
Wunden und ſonſtigen Kriegsdienſtbeſchädigungen geſtorbenen
Teilnehmer am gegenwärtigen Feldzuge werden darauf aufmerk
ſam gemacht daß Anträge auf Kriegswitwen Kriegswaiſen
Kriegselterngeld ſowie Kapitalabfindung im Polizeihaupt
gebäude Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 66 anzubringen ſind
Alle Auskünfte die die Kriegshinterbliebenen Verſorgung be
treffen werden dort erteilt

Halle den 6 Januar 1917 Die Polizeiverwaltung

lang aber immer wieder treffen ſie nur ſich und ſchlagen
ſich die Zähne gierig in den Hals

Dieſes durch Haß und Liebe zuſammengeſchmiedete Ehe
paar bildet wie längſt bekannt eine künſtleriſche Meiſter
leiſtung Paul Wegeners und Gertrud Eyſoldts
Wegener der Utramann mit breiten Stiefeln die Erde
ſrampfend Eyſoldt die Ultrafrau mit Nadelſtich und Tücke
jede heit vergeltend und übertrumpfend
übermenſchengroß waren die beiden rin de geſtel
Die Kataſtrophe bricht herein als ein Vetter der Frau von
Werner Krauß angemeſſen verkörpert dem Turm naht
Ein wilder Kampf der Vereinſamten um dieſe neue Seele be

innt Sie gebrauchen ihn gegeneinander ſie freſſen ihn
chließlich auf vertreiben ihn aus dem Turme und ſind am
Ende des Stückes wieder allein einſam für alle Ewigkeit
gegeneinander geſtellt Dieſer Kreislauf eines EheClends
wurde von Reinhardts Regie in ſeiner ganzen ſtummen und
heftigen Schrecklichkeit dargeſtellt Die tiefe Beklommenheit
der Zuſchauer löſte ſich am Schluſſe in brauſende Verehrung
für einen ſolchen Grad von Seelenkunde

Heinrich Eduard Jacob

Kunſt und Wiſſenſchaft
Prof Dr A Kurzwelly f Profeſſor Dr Albrecht Kurz

welly der Direktor des Leipziger Stadtgeſchichtli Muſeums
iſt am Montagnachmittag einem langwierigen rsleiden im
nahezu vollendeten 49 Lebensjahre erlegen

Profeſſor Richard Schmidt f An den Folgen einer ſchweren
Lungenentzündung verſtarb dieſer Tage einer der älteſten Ber
liner Muſiker Prof Richard midt Ein tiefer Kenner der
alten und neuen v war er einer der eifrigſten Vorkämpfer
Richard Wagners Von ſeinem Wirken als Förderer der Ton
kunſt zeugen die zahlreichen Schüler die jetzt den Heimgang ihres
allgemein verehrten Lehrers ſchmerzlich betrauern
ind auch ſeine Verdienſte um die muſikvädagogiſchen
ungen

r c Berg iſt e 2 S in egeſtorben iſt in Berlin ge zuerſtdann bei Fritz von liche in Vlünchen Seine Jnnenràume im
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Bekanntmachung
Der Verkauf von Futterrüben wird auf dem Schlachthof fort

v Halle den 10 Januar 1917
r Magiſtrat

Die hohen Preiſe für Süßigkeiten
Suühßigkeiten und Schokolade werden in der letzten Zeit

vielfach zu Preiſen r die vielleicht unter dem Gene von Angebot und RNachfrage aber nicht unter
m Gefſichtspunkte der Herſtellerkoſten gerechtfertigt ſind

Das Kriegsernährungsamt hat deshalb bereits ſeit längecem
mit der Zuckerzuteilungsſtelle für das Deutſche Süßigkeiten
gewerbe Verhandlungen über die Feſtſetzung von Richtprei
ſen auch für Süßwaren eingeleitet Die Verhandlungen
werden ſo raſch gefördert als es bei der Vielfältigkeit der
Waren möglich iſt Auch ehe aber ſolche Preisbindung er

r dürfen die Preiſe für Süßigkeiten nicht ungemeſſen er
böht werden Wer Preiſe nimmt die einen übermäßigen
Gewinn geben iſt vielmehr auch jetzt ſchon ſtrafbar er würde
ferner künftig Zucker nicht mehr zugewieſen erhalten

Halle den 6 Januar 1917
Preisprüſungsſtelle für den Saalkreis

Mitteldeutſcher Braunkohlenmarkt im Dezember
Jm mitteldeutſchen Braunkohlenbergbau war die Be

ſchäftigung im Berichtsmonate gut und die Nachfrage nach
Briketts lebhaft auch der Rohkohlenabruf war durchgängig
ſehr ſtark Wenn auch die Wagengeſtellung von der man
mit dem Nachlaſſen des Kartoffel und Rübenverſandes Er
leichterung in der Brennſtoffverſorgung erhoffte in ver
ſchiedenen Bezirken eine kleine z im Vergleiche zumVormonat erfahren hat ſo hat doch in den weitaus meiſten

Bezirken die weiter anhaltende Wagennot die volle Aus
nutzung der Betriebe immer noch nicht zugelaſſen und be
wirkt daß weitere Mengen auf Lager genommen werden
mußten und nur geringe Mengen vom Stapel verladen wer
den konnten

Der Mangel an gelernten und ungelernten einheimiſchen
Arbeitern blieb in jeder Beziehung drückend Sonntags
arbeit und Ueberſtunden waren vielfach erforderlich

Deutſche Kriegsansſtellung in der Moritzburg
Jnm Burghofoe nimmt vor allem das Flugzeugweſen

einen breiten Raum ein So der Rumpf eines eng
liſchen Kampfflugzeuges Nr 94 des KatalogsDieſes Jlngzeug wurde am 26 Sunt 1916 weſtlich von Hulluch

von einem deutſchen Fokker Kampfflugzeuge angegriffen und
nachdem der Führer ein engliſcher Leutnant durch Kopfſchuß

tödlich getroffen worden war vom Beobachter einem eng
liſchen Sergeanten zur Landung gebracht Der feindliche
Sergeant aber wurde gefangen genommen Das fran
zöſiſche Bombardierflugzeug ein Voiſin Doppel
decker wurde über Karlsruhe r n Maſchinengewehr
treffer in den Motor der hinter den Tragflächen ſitzt zur
Landung gezwungen Die Vomben wurden aus den kleinen
Blechkeſſeln unterm Rumpfe hinter der Glasſcheibe heraus
geworfen Das Flugzeug iſt ein franzöſiſcher Original
Bleriot Eindecker Mit dieſer Type überflog Bleriot im
Jahre 1911 zum erſtenmal den Kanal Von den ganzgroßen Stücken iſt weiter der abgeſchoſſene u
Jagdeindecker zu nennen ein franzöſiſches Fabrikat
das an Rußland geliefert wurde Das Flugzeug iſt durch
deutſches Maſchinengewehrfeuer in den Propeller deſſen
Spitzen zerſplittert ſind an der Oſtfront r Landung ge
zwungen Weiterhin ſind u a noch Teile Motore und

n franzöſiſcher und ruſſiſcher Flugzeuge aus
geſtellt
o Die Verlegung des Erfriſchungsraums hat ſehr großen
Beifall gefunden wus ſich beſonders am Freitag gezeigt hat
an welchem Tage nachmi zum erſtenmal Militärkonzert
ſtattfand Tiſche und Stühle waren ſtändig beſetzt Es muß
bei dieſer Gelegenheit noch darauf aufmerkſam gemacht wer
den daß auch der Erlös aus den verabreichten Erfriſ
dem Roten Kreuz zufließt es handelt ſich alſo hierbei nicht
etwa um ein geſchäftliches Privatunternehmen Die die Er
friſchungen darbietenden Damen verſehen ihren Liebesdienſt
im Ehrenamte alſo in erieſer Weiſe

Die Militärkonzerte ſind inzwiſchen fortgeſetzt worden

In der Kriegsausſtellung war am e mittag ein
recht lebhafter Verkehr Die Militärkapelle ſpielte von 4 bis
6 Uhr und ſammelte alle Beſucher im Turme Den prak
tiſchen Nutzen hieraus zogen die Damen vom Roten Kreuz
die ſich auf der Empore ein mit Kaffee und Torten armiertes
z geſchaffen hatten Bis zum Abend war dieſe Feſtung
gefallen denn die Torten gingen rerßend ab Aber auch der
treue Kriegshund mit 15 monatlicher Fronttätigkeit blieb
nicht müßig und ſeine Sammelbüchſen wurden ſchwer von
Kleingeld Der Raum mit der Beute der Möwe inter
eſſierte aber doch manchen weniger als die Figuren im Keller
Es iſt ja auch z ſchön ſich von den glänzenden Augen der
Feinde ein wenig angruſeln zu laſſen und denken zu ürfen
Der tut dir nichts a on iſt der kaltſchnäuzige

Engländer hinter ſeinem Maſchinengewehre gelungen man
hört förmlich das Knacken der Stacheldrähte durch die die
leihen sen Gurkhas das Meſſer im Munde durch

en

Beſchlagnahme Beſtandserhebung und Enteignung von
Projpektpfeifen aus Zinn von Orgeln und freiwillige Ablieferung
von anderen Zirnpfeiſen Zinnſchalleitern uſw von Orgeln und

ſonſtigen Muſikinſtrumenten Nr M /12 16 KRA
Am 10 Januar 1977 iſt eine neue Bekanntmachung in Kraft

getreten die neben einer Meldepflicht eine freiwillige Ablieferung
aber auch eine Beſchlagnahme Enteignung und Einziehung von
vollſtändig aus Zinn beſtehenden ſtummen und ſprechenden Pro
ſpektpfeifen d h denjenigen zinnernen Orgelpfeifen die im Pro
ſpekt einer Orgel von außen ſichtbac untergebracht ſind oder
waren oder noch eingebaut werden ſollen vorſieht

Alle näheren Einzelheiten ergeben ſich aus dem Wortlaut der
Bekanntmachung und den Ausführungsbeſtimmungen welche die
mit der e beauftragten Kommunalbehörden erkaſſen

b
Die Veröffentlichung erfolgt in der ühlichen Weiſe durch An

ſchlag und Abdruck in den amtlichen Tageszeitungen außerdem iſt
der Wortlaut der Bekanntmachung bei den Landratsämtern
Kreisdirektienen und Polizeibehörden einzuſehen

Betreff der T erwähnt m bereits vor dem
Kriege die durch die Bekanntmachung betroffenen Orgelpfeiſen
durch das billigere aber für den hier in Jrage kommenden Zweck
gleich gut brauchbare Zink erſetzt wurden Ein großer Teil der

Proſpektyfeifen lozat ohne weiteres entbehrlich da die Orgeln
auch dann benngzbar bleihen wenn dieſe Proſpektpfeifen ausgehaut
und ſogleich erſetzt werden

Auf beſonderen kunſtgewerblichen oder kun ſtlichen
Wert der durch behördlich eingeſetzte Sachverſtändige en
iſt wird die erforderliche Rückſicht genommen werden

Eiſeknes Kreuz
Dem MagiſtratsSekretär Frang Herberg wurde auf dem

öſtlichen Kriegsſchauplatz für tapferes Perhalten vor dem Feinde
das Eiſerne Kreuz verliehen

Zu der am Montag den
5 d erſchienenen Notiz wird uns mitgeteilt daß Herrn
Direktor Veeck die Annahme der auf ihn gefallenen Wahl
nicht von der Univerſität ſondern von der Landwirtſchafts
kammer unterſagt iſt Eine Genehmigung der Univerſität
kommt für deren Dozenten auch gar nicht in Frage da hier
für der Kultusminiſter zuſtändig iſt

Die Saale iſt zwar ſehr gefallen doch ſind die Wieſen
zwiſchen Halle Paſſendorf und Schlettau noch größtenteils
überſchwemmt

Preiserhöhung für Damenhüte Wie die Hutfabrikanten
baben jetzt auch die Hutgroßhändler wie die S tung Die
Modiſtin berichtet ihre Preiſe für Damenhüte erhöht Jn einer
am 6 d Mts ſtattzehabten Sitzung des Verbandes der Damen
butfabrikanten und Putzgroßhändler E V wurde ein Teuerungs
zuſchlag von 15 Prozent für alle Arten Hüte beſchloſſen und dieſer
Zuſchlag ſofort in Kraft geſetzt

Auslands Haſen Amtlich wird mitgeteilt Jn verſchie
denen Zeitungen wird berichtet daß auf deutſchen Märkten ſo
genannte ausländiſche Haſen zu Preiſen bis zu 20 Mark gehan
delt werden Die feſtgeſetzten Wildhöchſtpreiſe gelten auch für
alles aus dem Ausland eingeführte Wild Ausnahmeerlaub
niſſe zum Verkauf über Höchſtpreiſe ſind bisher vom Kriegs
ernährungsamt nicht bewilligt ſondern wenn beantragt aus
nahmslos abgelehnt worden Wenn alſo in einzelnen Fällen
ausländiſche oder angeblich r Haſen oder ſonſtiges
ausländiſches Wild zu Preiſen verkauft werden die die Höchſt
preiſe überſchreiten ſo liegt eine ſtrafbare Geſetzesverletzung
vor

Beförderung von Briefen und Poſtkarten mit HandelsTau
boot Dem Vernehmen nach empfiehlt es ſich Tauchbootbriefe
bis Mitte Januar aufzuliefern

Die Fürſorgeſtelle für Lungenkranke e
des Ortsvereins zur Bekämpfung der Tuberkuloſe in Halle
erteilt unbemittelten Lungenkranken Rat und Hilfe Sprech
ſtunden finden täglich 5 Uhr nachmittags z Wer ſchonin ärztlicher Behandlung ſteht hat deſſen Zu timmung ſchrift

lich beizubringen
Unterricht in Bürokunde Die Städtiſche Frauenſchule richtet

von Januar bis Oſtern 1917 für Bürokunde einen Lehrkurſus
ein der die Schülerinnen befähigen ſoll den ſchriftlichen Ver
kehr mit Behörden im Bedarfsfalle ſelbſtändig auszuführen dem
Vater oder dem Manne in der Ausübung der Berufsarbeiten
eine Helferin zu werden und in ſozialer Hilfsarbeit den notwen
digen Schriftverkehr leiten undüberwachen zu können Nach einem
einleitenden Vortrag werden die Schülerinnen an der Hand prak

z Beiſpiele in die ihnen für das Leben ſo notwendigen
Arbeitsgebiete eingeführt werden Die Stunden finden zweimal
wöchentlich ſtatt und beginnen Montag den 15 Januar 12 Uhr
Die zweite Wochenſtunde liegt Freitag nachmittag An dem
Unterricht können Hoſpitantinnen teilnehmen Anmeldungen
nimmt entgegen und nähere Auskunft erteilt die Direktion Fräu
lein Dr Goſche von 12 1 Uhr Burgſtraße 45

Kaufmänniſcher Arbeitsmarkt Jm Monat Dezember ließen
ſich bei der Stellenvermittelung des Verbandes Deutſcher Hand
lungsgehilfen zu Leipzig 263 Bewerber eintragen gegen 353 im
Vorijahre Ebenſo erfuhren die offenen Stellen einen Rückgang
von 798 auf 459 Trotzdem gelang es 193 Bewerbern darunter
134 Stellenloſen neue Stellen zu vermitteln Am Monatsſchluß
verblieb ein Beſtand von 425 Bewerbern darunter 121 Nicht
mitglieder und 972 offenen Stellen Die
überſteigt a
ſetz über den vaterländiſchen Hilfsdienſt machte eine Erweiterung
der Stellenvermittelungsarbeit notwendig indem ſie koſtenfrei
auf ſämtliche Kopfarbeiter ausgedehnt wurde

Der Verein ehem Jnfanteriſten hält morgen Donners
tag abend 49 Uhr in ſeinem Vereinslokale St Nikolaus
Monatsverſammlung ab Ehemalige Kameraden die dem
Vereine noch fernſtehen ſind willkommen

Falſche Zweimarkſcheine Kürzlich wurde geſchrieben
daß in Leipzig falſche Zweimarkſcheine aufgetaucht ſeien
Jetzt iſt ein ſolcher auch hier angehalten worden er weiſt die
ſelben Merkmale auf wie von den in Leipzig verausgabten
berichtet wurde Es ſind dies folgende Das Papies iſt be
deutend ſtärker und rauher als bei den echten Scheinen und
ohne Waſſerzeichen der rote Farbdruck iſt dunkler die Zeich
nung unſauber die ſchwarz gedruckte Strafandrohung faſt
unleſerlich ebenſo das in dem rechten Stempel ſtehende
Wort Reichsſchuldenverwaltung Die Seriennummer iſt
mehr kacrmiſinrot und leicht rerwiſcht Der farbige Stempel

Bei Annahme von Zweimarkſcheinen iſt Vorſicht ge
en

Stadtverordnetenwahlen

Lheakter Konzert und Vorträge
Das Stadttheater teilt mit Heute Mittwoch gelangt die

heitere Spieloper Die beiden Schützen zur Aufführung
Donnerstag Carmen Freitag Othello Sonnabend nachmit
tag 3 Uhr Dornröschen abends 7 Uhr Tiefland Sonn
tag nachmittag Das Glöckchen des Eremiten Die Leitung des
Stadttheaters hat vielſeitigen Wünſchen Rechnung tragend ſich
veranlaßt geſehen Das Dreimäderlhaus wieder in den Spviel
vlan aufzunehmen und hat die Operette für Sonntag den 14
d Mts abends feſtgeſetzt

Der ſehr empfehlenswerte auch für Jugendliche freige
gebene Film Rübezahls Sochzeit kommt in den

Lichtſpielen Alte Promenade l11a heute
und Donnerstag nachmittag nochmals zur Vorführung

Walhalla Theater Trotzdem ſich Leo Falls Operette
Die Kaiſerig immer noch allabendlich als äußerſt zug

kräftig erweiſt kann ſie anderweitiger Dispoſitionen halber
nur noch dieſe Woche gegeben werden Es ſei alſo denen
die das hübſche Stück zu ſehen noch nicht Gelegenheit hatten
re uch gfohlen n Vorbereitung Der Soldat

arie
Ein neuer Vortrag von Leo Erichſen Eine beſonders

intereſſante Veranſtaltun ndet am 19 Januar im
Mozartſaale ſtatt Leo Erichſen der bekannte Experimentalx S der von ſeinen früheren Vorträgen hier noch in
eſter Erinnerung iſt wird an dieſem Tage über Der neue

Menſch neue e zu einer neuen en rei tultur
ſprechen Leo Erichſen wird in i rtrage die Um
wandlung und Umwertung der Menſchen unſerer Zeit durch
die Gegenwart unterſuchen und die Ergebniſſe daraus für
das praktiſche Leben ziehen An den Vortrag ſchließen ſichDemonſtrationen die den Nachweis führen en daß man
z neuen Wegen tatſächlich e einer außergewöhnlichen
Leiſtungsfähigkeit des menſchlichen Gehirns gelangen kann

Einen Unterhaltungsabend hat der Helferkreis des
Kindergottesdienſtes II an St Georgen für Donnerstag den11 Werke 48 Uhr im Saale Mauerſtrahe vor
bereitet Ein Vortrag des Herrn Oberpfarrers Keller über

Nachfrageſſo das Angebot um mehr als das Doppelte Das Ge ginge do

Oſtpreußen und ſeine Leiden Reiſeerinnerungen 1916
wird umrahmt ſein von Geſangs und Jnſtrumentalpor
trägen zu denen ſich mit dem Leiter Herrn Paſtor Witte
die Konzertſängerin Fräulein Martha Seeliger ſowie die
Herren Zeichenlehrer Eckſtein Oberpoſtaſſiſtent Kraemer
Konzertmeiſter Schmidt und Schwendler vereinigt haben
Die Vortragsfolge auf der u a das Forellenquintett von
Schubert verzeichnet ſteht gilt als Eintrittskarte und iſt für

25 Pfg am Saaleingange zu 2er Goetheabend in der Paulusgemeinde morgen Donnerstag d Uhr im Gemeindehaus Hohenzollernſtraße 11 veranſtaltet

von den Männerabenden des oberen Begzirks Paſtor von
Broecker will ein weihevoller Kunſtabend zum Gedächtnis un
r größten Dichters ſein und das was er uns iſt uns gerade
n dieſer Zeit und für immer iſt feſtzuhalten ſuchen Männer

und Frauen ſelbſtverſtändlich auch von außerhalb der Gemeinde
ſind eingeladen Eintritt 10 Pfennig Um weiteſte Verbreitung
wird gebeten

Erlehniſſe von Riga bis Saloniki Der Kreisverband evan
geliſcher Männer und Jünglingsvereine lädt zu einem Jugend
abend in der Marktkirche am kommenden Sonntag dem 14 d
Mts abends 8 Uhr ein Der Schriftſteller Ludwig Weichert
aus Berlin wird einen Vortrag halten Was ich draußen Schö
nes ſah Erlebniſſe von der Rigafront bis zur Salonikifront
Der Eintritt iſt frei

Gerichtsverhandlungen

straffammer
Halle den 9 Januar 1017

Das gefälſchte Teſtament
Im April 1914 verheiratete ſich das Ehepaar Hofmaier

Am 5 Mobilmachungstage rückte bereits der junge Ehemann
ins Feld um ſchon wenige Wochen darauf in einem Nachtgefecht
im Weſten zu fallen Die Ehefrau bekam eine amtliche Erklä
rung zugeſchickt und zeigte den Tod beim Standesamte an Mit
der Sterbeurkunde und einem Teſtament daß angeblich der Ver
w eſchrieben haben ſollte erſchien ſie dann vor Gerichtn dem 2 tament war ſie als alleinige Erbin benannt Eine

Lebensverſicherung über 15 000 Mark ſollte ihr aber nur dann
gehören wenn kein Erbe geboren würde Frau S war damals
guter Hoffnung Der Schwiegervater und deſſen Töchter erklär
ten daß das Teſtament nicht echt ſei Es wäre der Ehegatte
kurz vor ſeinem Einrücken ins Feld noch einmal zu Hauſe ge
weſen um Abſchied zu nehmen Dabei habe er geſagt daß ſeine
Frau Erbin würde doch hätte er ſeinem Vater die Lebens
verſicherung von 15000 Mark zugeſchrieben Es begann dann
ein Erbſchaftsſtreit der mit der Nichtigkeitserklärung des Teſta
ments endigte Es könne unerörtert bleiben ob die Ehrfrau das
Teſtament ſelbſt geſchrieben habe Auch dann wenn der Ehe
mann den Auftrag zum Schreiben des Teſtaments gegeben habe
ſei dies nichtig da derartige Teſtamente eigenhändig geſchrieben
und unterſchrieben ſein müßten Uater dieſen Umſtänden müſſe
die geſetzliche Erbfolge Platz greifen Damit war jedoch die An
gelegenheit noch nicht erledigt Ein Schriftſachverſtändiger hatte
erklärt daß das Teſtament von der Hand der Ehegattin geſchrie
ben worden ſei Die Witwe Hofmaier mußte ſich darum jetzt vor
der Strafkammer wegen ſchwerer Urkundenfälſchung und verſuch
ten Betrugs verantworten Sie will das Teſtament nicht ge
ſchrieben haben Jhr verſtorbener Mann habe vielmehr am Mor
gen ehe er ausrückte das Teſtament geſchrieben und in den
Schrank gelegt Am Abend hätten ſie ſich noch einmal über alles
unterhalten gehabt Jhr Gatte habe ihr dabei geſagt daß er
ſeinem Vater das Geld vermacht habe das aus der Lebens
verſicherung kommen würde Sie habe ihm dann erklärt das

nicht denn ſie ſei ſeine Frau Deshalb ſei am Mor
gen das Teſtament umgeändert worden

o längerer Verhandlung beantragt der Staatsanwalt
unter Zubilligung mildernder Umſtände eine Gefängnisſtrafe
von einem Jahr

Das Gericht fand die Augeklagte der Urkundenfälſchung und
des verſuchten Betrugs für ſchuldig und verurteilte ſie zu ſechs
Monaten Gefängnis Es ſei ſicher ſo daß die Angeklagte das

e er ihres Mannes abgeſchrieben habe und anſtelle ihres
Schwiegervaters ſich ſelbſt bei dem Abſatz über die Lebens
verſicherungsſumme eingeſetzt habe Da die Angeklagte damals
ſchwanger war und noch nicht vorbeſtraft ſei habe man auf mil
dernde Umſtände erkannt

Er kann es nicht laſſen
Der Kaufmann Birkenſtamm war kaum zwei Monate aus

dem Zuchthauſe entlaſſen worden als er zu einer Frau ging
deren Namen er im Adreßbuch feſtgeſtellt hatte und ſich als deren
Verwandter ehe Er redete ſolange auf die Frau ein daß
dieſe ihm ſchließlich das Fahrgeld nach ſeiner Heimat in Höhe
von 3,80 Mark gab Jn Wirklichkeit blieb B in Halle und ver
brauchte das Geld hier Der Angeklagte iſt bereits häufig und
ſchwer wegen Betrugs und anderer Eigentumsvergehen vor
beſtraft Das Gericht verneinte deshalb die mildernden Um
ſtände und verurteilte ihn zu einem Jahre drei Monaten Zucht
haus 150 Mark Geldſtrafe und fünf Jahren Ehrverluſt

Erfurt 9 Jan Eine Anklage wegen Mordes
beſchäftigte das hieſige Schwurgericht Der Angeklagte iſt der
1878 in Erdhauſen bei Gieſen geborene verheiratete Schloſſer
Ludwig Naumann zuletzt in der Gewehrfabrik in Erfurt beſchäf
tigt er hatte zu Anfang 1916 ein Liebesverhältnis mit einer
Frau Groſchupp deren Mann im Felde ſteht angeknüpft Als
dieſer auf Urlaub kam und Eheſcheidungsantrag ſtellten begab
ſich am Abend des 1 Juli Naumann mit Frau anpt nach
einem Felde und tötete ſie durch 2 Revolverſchüſſe Das Urteil
lautete auf 5 Jahre Cefängnis und 5 Jahre Ehrverluſt

Berlin 8, Jan Wetterfeſte Kindeérſtiefel hatteeine Arbeiterfrau eines Tages bei dem Partiewarenhändler
Lewinski in der Raabeſtraße verlangt und als ſolche ein Paar
Stiefel erſtanden die ihr als gut empfohlen worden waren ſich
aber dann der Bezeichnung als Stiefel gar nicht würdig zeigten
denn die Sohlen beſtanden nicht aus Leder ſondern aus Pappe
Der Angeklagte entſchuldigte ſich vor dem Schöffengericht Berlin
Mitte damit daß auf dem Karton in welchem die Stiefel ver
kauft worden eine Bemerkung zu leſen war die beſagte daß es
ſich nicht um Lederſohlen handle Mit Rückſicht darauf daß in der
heutigen ſchweren Zeit einer ſolchen Unreellität ſcharf entgegen
getreten werden müſſe verurteilte das Gericht den Angeklagten
zu 1 Monat Gefängnis

Provinzial Nachrichten
Plöbhnitz bei Riemberg 9 Jan Von der Schule

Unſer Lehrer Schulz befindet ſich ſchon ſeit zwei Jahren in ruſſi
ſcher Gefangenſchaft unſere Schulkinder müſſen täglich den 3 Kmweiten Weg na Riemberg machen wo ſie vom Lebrer Joſt unter
richtet werden der die dortigen 2 Lehrerſtellen Vere weil ſein
Kollege Schlegel im Heeresdienſt ſteht Lehrer Joſt verſieht auch
hier den Kirchendienſt indem er ſonntäglich orgelt oder Leſe
gottesdienſt abhält Ferner veranſtaltete er einen Familien
abend der ſich eines guten Beſuches zu erfreuen hatte Die Dekla
mationen und Szenen über Kriegsweihnachten gefielen allge
mein Für Kriegerwaiſen wurden dabei 35 Mark geſammelt

ittenberg 10 Jan Ein ganzes Warenlager ge
ſtohlen Bei der Konfektionsfirma Kleinteich ers in
der Schloßſtraße bier verſchwanden fortgeſetzt die verſchiedenſten
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ſu giss e ein u e h eu agnahm vermHelfershelfer hat die ihr die geſtohlenen Sachen abkauften
Mühlhauſen 10 Jan Eine jugendliche Diebes

bande hat die Polizei nunmehr als die Täter zahlreicher
Diebſtähle feſtgenommen Es handelt ſich um drei Arbeitsbur

n den 17iährigen P Möthe den 17jährigen K Kryſtek denſöiahrigen A ferner den 17iährigen Rolltutſcher O
Seſſe und den 17jährigen Handlungslehrling Herwig bei Spedi
teur Führ beſchäftigt Bei den Dieben wurden eine größere An
sahl Uhren ſowie verſchiedene Schmuckſachen gefunden Ferner
iſt den Burſchen nachgewieſen worden daß ſie eine Kiſte Schoko
lade und Zuckerwaren 2 Kiſten Zigaretten 3 Taſchenlampen
1 Kiſtchen Zigarillos 7 Geldtaſchen K Kiſte Käſe 400 Stück
Zigarren geſtohlen haben Weiter wurden Frachtbriefe des Spe
diteurs entwendet und die Beträge eingezogen und unterſchlagen
Das Geld hat die Diebesbande unter ſich verteilt Die Dieb
ſtähle liegen bis Oktober 1916 zurück Ein ganz beſonders
ſchlimmes Früchtchen iſt der Handlungsgehilfe Herwig Als er
im vorigen Jahre in Erfurt bei einem Spediteur in Arbeit war
lernte er dort einen mit ihm zuſammen arbeitenden Altersge
noſſen kennen der aus Ohrdruf ſtammte Die beiden haben ſich
in Erfurt abends in den Anlagen auf die Lauer gelegt eine
Dame überfallen und ihr die Handtaſche mit über 100 Mark Jn
halt entriſſen Den Raub haben ſich die Beiden geteilt

4 Gerg 10 Jan Die Streitigkeiten hieſiger
Brauereiarbeiter mit einer Brauerei ſind beigelegt und
zwar in der Weiſe daß die Arbeiter ihre 5 Liter Bier für den
Tag weiter erhalten Die Brauereien haben ſich anſcheinend
wohl nur deshalb gefügt damit ſie ihre Heeresaufträge recht
zeitig liefern können Wie es weiter heißt wird ſich aber die
Militärbehörde mit den gemeldeten Vorgängen in der Brauerei
beſchäftigen

Eera 10 Jan Städtiſches Notgeld Das Fürſt
liche Miniſterium hat von der Beſchaffung von Kriegsnotgeld
abgeſehen daher will der Stadtrat ſelbſt Kleingeld beſchaffen
und zwar 50 000 Stück 50 Pfennig und 25 Pfennig Scheine Fer
wer will der Stadtrat mit der Straßenbahn Geſellſchaft in Ver
bindung treten ob ihm dieſe ihre Straßenbahnmarken leihweiſe
überlaſſen will damit dieſe Marken als 10 Pfennig Stücke in
Perkehr gebracht werden

Dresden 9 Jan Stiftung Die Dresdener Knopf
fabri Waldes und Komp hat 100000 Mark zu Gunſten ihrer
Arbeiter geſtiftet

Vermiſchkes
Lebensmittelſchwindel

Berlin 9 Januar Ein Warenbetrug in Höhe von
210 009 Mark wurde gegen die Stadtgemeinde Neuköln ver
übt Der Vorſteher der Abteilung für Lebensmittelſachen
erhielt von einem ihm geſchäftlich bekannten öſterreichiſchen
Soldaten Sch ein Angebot von einem Waggon Plockwurſt
aus Holland das ſpäter noch auf einen Waggon geräucher
ten Speck ausgedehnt wurde Der Magiſtratsbeamte kaufte
beide Waggons nachdem ſich Sch noch auf Oberleutnant K
und Kaufmann R berufen hatte Die Waggons ſollten
auf Militärfrachtbrief lauten und zum Verſand fertig auf
dem Bahnhof Aachen ſtehen Als ſich die Ankunft verzögerte
fragte der Käufer in Aachen an wo nichts von deutſchen
Waggons bekannt war Der BVetrüger iſt nach Erhalt des
Kaufpreiſes von 210 000 Mork verſchwunden

Ein kaum glaublicher Vorfall
W TB Berlin 9 Jan Drahtbericht Ein Waren

betrug in Höhe von 210000 Mark wurde gegen die
Stadtgemeinde Neukölln verübt Der Vorſteher der
Abteilung für Lebensmittelſachen erhielt von einem ihm geſchäft
lich bekannten öſterreichiſchen Soldaten Sch ein Angebot von
einem Waggon Blockwurſt aus Holland das ſpäter noch auf einem
Waggon geräucherten Speck ausgedehnt wurde Der Magiſtrats
beamte kaufte beide Waggons nachdem ſich Sch noch auf Ober
leutnant H und Kaufmann R berufen hatte Die Waggons
ſollten auf Militärfrachthrief laufen und zum Verſand fertig auf
dem Bahnhof Aachen ſtehen Als ſich die Auskunft verzögerte
fragte der Käufer in Aachen an wo nichts von ſolchen Waggons
bekannt war Der Betrüger iſt nach Erhalt des Kaufpreiſes von
210 000 Mark verſchwunden

Bergwerksunglück

Lichtenau bei Lauban 9 Januar Auf dem Roſer
berg Schacht der Aktiengeſellſchaft Glückauf ereignete ſich
geſtern mittag gegen 12 Uhr ein Unglücksfall indem durch
Schwimmſand ein Stollen zu Bruche ging Drei Bergleute
wurden verſchüttet Es iſt möglich daß ſie alle drei oder
der eine oder andere noch am Leben ſind denn heute früh
gegen 4 Uhr wurde Klopfen vernehmbar Es wird eifrig
an der Bergung gearbeitet ſo daß Hoffnung beſteht ihnen
zu Hilfe zu kommen

Erdbeben

Bern 9 Jan Rach Corriere della Sera fanden geſtern in
Ligurien zwei ſtarke Erdſtöße ſtatt Unter der ins Freie flüch
tenden Bevölkerung brach eine gewaltige Panik aus Schaden
wurde nicht angerichtet

Lichtſtörung durch Kabelbruch

c B Berlin 10 Jan Geſtern Nachmittag von 8 Uhr
war das ſogenannte Berliner Tiergartenviertel ohne elektriſches
Licht Die Urſache war ein Kabelbruch in einer Kraftſtation
des ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes auf der Königin Auguſta
ſtraße Jnfolgedeſſen waren die Straßenbahnen die öffentlichen
Lokale alle Geſchäfte ſowie die Straßenbeleuchtung ſelbſt ohne
elektriſche Beleuchtung Erſt im Laufe der ſpäteren Abendſtun
den gelang es den Schaden zu beheben

Ein Toter der von Gendarmen vorgeführt wird
Dem Vorſitzenden einer Muſterungskommiſſion in York

es dieſer Tage wie wir in der Daily Mail Ieſen
daß er einen vor Tag und T Verſtorbenen zur Muſterung
vorlud Da der Tote keine Anſtalten machte dem Befehle
Folge zu leiſten beauftragte der Vorſitzende zwei Gendarmenden Mann ſofort vor führen Derſelbe Vorſitzende ſchickte

vier Greiſen im Alker von 81 bis 84 Jahren Geſtellungs
befehle ins Haus Und da ſoll noch jemand ſagen daß in
England nicht gründlich gemuſtert wird

Eine unfreiwillige Reiſe
Eine unfreiwillige Reiſe unternahmen vier junge

Burſchen im Alter von 14 bis 15 Jahren die von einem
Spediteur in Oppeln als Arbeiter angeſtellt waren Sie
hatten die Aufgabe einen Wagen mit Stückgütern zu be
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J vorſchriftsmäßig geſchloſſen und trat die Reiſe nach
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laden Als die Verladung veendet war wurde der ter
hrau

an wo er nach zwei Tagen eintraf Als man den J
S und mit dem Ausladen begann meldeten plötz
lich die vier jungen Leute Sie behaupteten da das
Schließen des Wagens in rn überhört hätten und auch
auf der ſich nicht hätten bemerkbar machen können
Vorläufig beſteht kein Anlaß an der Glaubwürdigkeit dieſer
Erzählung zu zweifeln

Ein Gefängnis Jubilar vor Gericht Als die Nürnberger
Strafkammer in die Verhandlungen gegen einen Angeklagten ein
trat ſtellte es ſich bei der Erörterung der Perſonalien heraus
daß man es mit einem Gefängnis bezw Zuchthaus Jubilar zu
tun hatte Es handelte ſich um den unverheirateten Arbeiter
Ludwig Falch der trotzdem er erſt 36 Jahre alt iſt ſchon 50 Strafen
hinter ſich hat Darunter hat er verſchiedentlich im Zuchthaus
zen ſo daß ihm auch die Fähigkeit Soldat zu werden ab
erkannt worden iſt

Ein Göttinger Schutzmann von Einbrechern erſchoſſen Eine
furchtbare Bluttat wurde in der Nacht zum Sonnabend von Ein
brechern begangen Nach 1 Uhr verſuchten Einbrecher vermutlich
vier Perſonen in das Sattlergeſchäft Warmers Gronerſtraße ein
zubrechen hierbei wurden ſie von dem Schutzmann Schäfer über
raſcht Die Verbrecher ergriffen die Flucht und wurden von dem
Polizeibeamten verfolgt Hierbei erhielt Schäfer einen tödlichen
Schuß in die Bruſt er wurde von patrouillierenden Polizeibeamten
beſinnungslos aufgefunden und ſtarb auf dem Transport ohne
nähere Angaben über die Täter machen zu können Den Ein
brechern es kommen Perſonen in Betracht die in Göttingen
anſäſſig ſind iſt die Polizei auf der Spur

Holz im Werte von 156 6000 Mark weggeſchwemmt Das
Hochwaſſer des Untermains hat von einem Holzlagerplatze bei
GroßSteinheim eine Holzmenge im Werte von über 150 000 Mk
abgeſchwemmt das einer Firma in Duisburg zu eigen iſt Es
handelt ſich faſt ausſchließlich um Bau und Grubenholz das dem
Hochwaſſer zum Opfer gefallen iſt

Sport Nachrichken

Der Vennſport im Jahre 1917
74 Berliner Renntage bewilligt

Die Bewilligung der deutſchen Kriegsrennen 1917 liegt nun
mehr offiziell vor Sie werden ſich im gleichen Rahmen wie im
Vorjahr abſpielen nur daß wie ſeinerzeit bereits mitgeteilt
auf den Berliner Bahnen erfreulicherweiſe den Rennſtallbeſitzern
und damit auch der Vollblutzucht durch ein acht Rennen um
faſſendes Programm ein etwas größeres Betätigungsfeld ge
ſichert wird Außerdem wird Köln in dieſem Jahre ſeinen ſech
ſten Renntag zur Abhaltung bringen Die Berliner Rennen
umfaſſen demnach wieder 74 Tage nämlich je 16 in Hoppegarten
Grunewald und Karlshorſt 8 in Strausberg und achtzehn in
Mariendorf davon 10 für den Herrenfahrer Klub und Trab
renn Verein Mariendorf und 8 für die Trabrenn Gefellſchaft
Berlin Weſtend Die Feſtſetzung der Renntermine iſt noch nicht
erfolgt und geht erſt in nächſter Zeit durch die Techniſche Kom
miſſion des Union Klubs in Uebereinſtimmung mit den Ver
einen vor ſich

Die WichtigDamit iſt die dritte Kriegsrennzeit geſichert
keit des Rennſports für die Landespfſerdezucht geht daraus deut
lich hervor daß die maßgebenden Stellen in Zeiten die die
Sammlung aller lehendigen und toten Kräfte erfordern ihm im
öffentlichen Leben eine zwar eingeſchränkte aber doch erhebliche
Stellung einräumen Hoffentlich wird ihnen dafür Dank nicht
nur von denen die längſt die Bedeutung des Rennſports erkannt
haben ſondern auch von Stellen die bisher die Seiten des Renn
ſports als Kriegs und Wirtſchaftsfaktor über ſeiner glänzenden
Außenſeite zu überſehen gewohnt waren
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Briefkaſten
Jeder UAxfrage i die ſetzte Adonnementsquittung detzufügen

A R J o II Lohnklaſſe Gehört die von Jhnen beſchäftigte
Perſon keiner Ortskrankenkaſſe an ſo wird die Lohnklaſſe nach
Abſ 3 des S II des Verſicherungsgeſetzes nach dem dreihundert
fachen Betrag des üblichen Ortslohnes ermittelt Demnach haben
ſie im vorliegenden Fall für die II Lohnklaſſe zu kleben

Handel Gewerbe und Verkehr
Gebrüder Dippe Akt Geſ in Quedlinburg Die Geſellſchaft

erzielte 1915/16 nach Deckung der Unkoſten ſowie nach Abſetzung
von 286 751 für Ausfälle beſonders im feindlichen Auslande
wodurch die Sonderreſerve hierfür auf rund 1 Mill Mark ſteigt
einen Gewinn von 935 384 A bei einem Grundkapital von 10
Mill Mark Jn der Bilanz ſtehen die Wirtſchaſten Quedlin
burg Halberſtadt und Neundorf mit 15 939 916 zu Buche
Kaſſe Wechſel und Effekten mit 1473 996 Buchſorderungen
einſchließlich Bankguthaben mit 6679 755 Dagegen ſchuldet
die Geſellſchaft gegen Obligationen 8 Mill Mark und gegen be
friſtete Darlehen 4 120 000 A

Aus der rheintſchen Braunkohleninduſtrie berichtet die Frkf
Ztg Gegenwärtig ſchweben zwiſchen den verſchiedenen Jn
tereſſentenkreiſen Verhandlungen wegen Verkaufs einer Reihe
noch nicht in Abbau genommener Kohlenfelder Da die Zahl
der noch zur Verfügung ſtehenden Objekte eine ſehr geringe iſt
ſind die Preisforderungen für die Felder fortgeſetzt im Steigen
begriffen Vor einigen Tagen haben die Niederrheini
ſchen Licht und Kraftwerke G in Rheydt welche
zum Konzern der Deutſchen Continentalen Gasgeſellſchaft in
Deſſau gehört die Gewerkſchaft Glücklicher Fall er
worben angeblich zum Zwecke der Errichtung einer neuen Zen
trale im Anſchluß an den noch zu eröffnenden Grubenbetrieb
Die Grube Glücklicher Fall ſtand vorher in finanzieller Verbin
dung mit den Gewerkſchaften Neurath und Prinzeſſin Viktorig
die im vorigen Jahre ihre Großgewerken gewechſelt hat

Der Zinkhüttenverhand hielt am Dienstag in Berlin eine
Sitzung ab in der eine eingehende Erörterung der Marktlag
ſtattfand Die Nachfrage wurde als ſehr ſtark bezeichnet Eine
Aenderung der Preiſe wurde trotz der vorliegenden An
tyäge auf Preiserhöhung auch diesmal nicht vorge
nommen Mitte nächſten Monats findet die nächſte Sitzung des

Zur Frage der Höchſtpreiſe für Eiſenfabrikate Kürzlich
meldeten wir daß innerhals der Regierungsſtellen die Frage
einer Einführung von Höchſtpreiſen für Draht erwogen werde

Verbandes ſtatt

Wie hierzu nach der Köln Volksztg gemeldet wird hat die
Rohſtoffverteilungsſtelle mit den Werken des Drahtgewerbes we
gen Einführung von Höchſtpreiſen für Walzdraht und Drahter
zeugniſſe bereits verhandelt Verkaufe an die Händler ſollen
einſtweilen unterbleiben Die Regelung des Abſatzes an die
einzelnen Unternehmungen ſoll direkt durch Verteilungsſtellen
erfolgen Auch für Feinbleche und andere nicht durch Vereiniaungen gebundene Eiſenerzeugniſſe iſt eine Feſtſehung von Höchſt
preiſen in Ausſicht genommen

Dresdner Bank Der Gewinn bei faſt ſämtlichen Filialen des
Jnſtituts iſt überall weitergeſtiegen Man kann beute daher ſchon
greiſbarer und zahlenmäßig ſageg daß ein Dividendenſag von
838 Prozent wahrſcheinlich ſei Mit einer ſolchen Ausſchüttung
wird auch ſicher der weitans nicht ganze Jahtesgewinn Kufge
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braucht und es würde für das neue Jahr außerdem ein Ueher
b von mehreren Millionen Mark verbleiben der aus dem
rverkauf der Wallendorfer Kohlenwerks Beteiligung

Die Angaben ſind jedoch laut Frktf Ztg unterWandererWerle vorm Winklhofer de G in
Schönau bei Chemnitz Jm Geſchäftsbericht wird mitgeteilt daß
das Unternehmen durchweg bis an die Grenze ſeiner Leiſtungs
fähigkeit beſchäftigt war und eine Vermehrung der Um er
reichte Der gegenwärtige Auftragsbeſtand iſt ganz tend
Das bei der Kapitalserhöhung erzielte Agio iſt mit 1497 533 Mk
dem Re denn zugeführt worden Nötig gewordene außer
ordentliche Vergrößerungen werden im laufenden Jahre ihren
Einfluß geltend machen Um die weitere Ausdehnung der Werke
nicht zu behindern iſt in Sigmar ein Grundſtück von 240 000
Quadratmetern erworben worden das bereits Gleisanſchluß be
ſitzt und von dem jetzigen Werk nur 28 Kilometer entfernt liegt

Jm Konkurs der Abzahlungsfirma N Fuchs in Frankfur
am Main ſind nach Mitteilung des HGläubigerſchutzverbandes
4 Millionen Forderungen anerkannt bei rund 100 000 Mark Maſſe
beſtand Der Gemeinſchuldner ſtrebt einen Zwangsvergleich von
8 Prozent an

Großer Holzbedarf in der deutſchen WaggonJnduſtrie Jn
der ſtarken Abnutzung des rollenden Waggonmaterials ſind

je Waggonbauanſtalten in Deutſchland ausnahmslos ſtark be
ſchäftigt Freilich iſt die Errechnung der Verkaufspreiſe ſchwierig
weil die Holzpreiſe ſprunghaft ſteigen Den Sägewerken liegen
ausnahmslos bedeutende Anfragen nach Lieferung von Waggon
bohlen vor Jndeſſen kann nur ein kleiner Teil der Beſtellung
ausgeführt werden weil die Aufträge der Heeresverwaltung be
deutend ſind Sogenannte Waggonbohlen koſteten im Oktober
1916 75 85 Mark während heute 95 110 Mark bezahlt wer
den Ebenſo ſteht es um Waggon Seitendielen die noch höhere
Preiſe bringen Weniger groß iſt die Nachfrage nach eichenen
Waggonbohlen Dagegen iſt die Beſchaffung von Eſche und an
deren Laubhölzern mit Schwierigkeiten verknüpft

Steigerbrauerei G vorm Gebrüder Treitſchke in Erfurt
Die Geſellſchaft zahlt für das Geſchäftsjahr 1915/16 nach Ab
ſchreibungen von 75 463 60 210 M wieder 5 Prozent Dividende
auf 600 000 Aktienkapital

Erhöhung der Standgelder Wie vie Aelteſten der Kauf
mannſchaft von Berlin erfahren werden vom 15 Januar d J
bis auf weiteres die laut Nebengebührtarif zu erhebenden Stand
gelder im Bereich der preußiſch heſſiſchen Staatsbahnen und der
Reichseiſenbahnen erhöht

Waſſerſtände
bedeutet über unter Nulh

Sagie un Unſtru t k J WuchArtern 9 Jan 8 JanNebra Oberpegel 3,1 v 14 4U gel d 3,02 3,08 6 vWeißenfels Bberyegel s os pazs l 20
Unterpegel I 70 06 136Trotha 10 Jan 5,14 9 Jan 4,38 75Alsleben Oberpegel 9 Jan 8,44 8 Jan w3,72 28

Unterpegel 14 74 r5 14 39 2Bernburg 4 i7 427 10Calbe Oberpegel Zu 38,20 16 7
AUnierpegei 44 4,661 22 a

Halliſcher Wetterbericht

H Jan 10 Jan9 Uhr 7 Uhr morgens
Barometer Millimeter 741,8 744,3Thermometer Celſius 6 2Rel Feuchtigkeit ſo 85 94Wind SO 1 W 2Maximum der T am 9 Jan 6 CMinimum in der vom 9 zum 5 CNiederſchläge am 10 Jan 7 morgens 9 mm

e

Wetkkerwarte Ham
Wetter Ausſichten für mehrere Tage im voraus
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

11 Januar Bedeckt wolkig Niederſchlag
12 Januar
13 Januar Wolkig teils ſonnig Riederſchläge milde

Gewinnauszug der V Preußiſch Suddem ſchen
235 Königlich Prenßiſchen Klaſſenlotterie

1 Klaſſe 1 giehungstag 9 Jammar 1917
Auf jede gezogene Nummer ſind zwei gleich hobe Gewinnedie Loſe gl u in denund war o emner an r
Ohne Gewähr U St A f 8 Gachdrus verdoten

Jn der Vormittagsgiehung wurden Gewirme über 50 Mk
gezogen 4 Gewinne zu 1000 Mk 97210 177977

2 Gewinne zu 500 Mk 167400
6 Gewinne zu 400 Mk 33353 70066 77229
18 Gewinne zu 800 Mk 88718 92507 95166 111678 122008

180597 169505 197208 207649
24 Gewinne zu 200 Mk 8266 96889 18456 48368 48668

66461 76654 134964 146128 167992 176917 186864
78 Gewinne zu 100 Mk 8957 6948 77650 12020 12623

16878 19077 20912 388061 86245 42780 43774 50862 62795
79764 684248 88328 108618 107488 107997 108680 110494
120818 122752 131332 134952 187482 188006 140166 157604
2525 165041 167562 171214 176186 190559 104668 1096620
1995

In der Nachmittags giehung wurden über 50 Mkgezogen 2 Gewinne zu 50 000 Mk 96198 Ceninn

2 Gewinne zu 10 000 Mt 6858
2 Gewinne zu 5000 Mk 167889
2 Gewinne zu 3000 Mk 78919
2 Gewinne zu 500 Mk 65548
4 Gewinne zu 400 Mk 82337 164370
10 Gewinne zu 800 Mk 16350 69506 167006 180094 184868
26 Gewinne zu 200 Mk 7797 10022 67317 94918 128296

132917 186241 140990 141686 171968 178887 204481 211339
88 Gewinne zu 100 Mk 1868 9261 11982 18767 14348

168267 18691 1 38046 40527 6565469 62791 68488 71460
75421 76814 680428 81150 67210 90191 986584 96232 112885
112722 119560 129005 130833 184814 186198 140097 142981
144044 144714 146762 1580608 168479 169776 160678 162441
168916 178864 177145 181682 181682

Beſchwerden bei unpünktlicher Zuſtellung
bitten wir unter genauer Bezeichnung ob es
ſich um die Morgen oder Abend Ausgabe
handelt uns unverzüglich mitzuteilen

Der Verlag der Saale Zeitung
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Vorortsverkehr Halle Dölaner Heide

Heide

Sämtliche Züge nach and von Hettſtedt und nach und von Dölauer Heide führen 2 bis 4 Wagenklaſſe

Die Zahlen hinter den einzelnen Zügen geben die Wagenklaſſen an welche in den betr Zügen ſich beſinden z B 4 I 4 Klaſſe P Perſonenzug E Eilzug D Durchgargszug I m Luxuszug W
Werktags F Sonn und Feſttags

W 422 W u 320 6 e 648 F 022 Ja6

Zeit en Erklärung zur Spalte Poſt A Beförderung von Sendungen feder Art B Beförderung von gewöhnlichen und eingeſchriebenen Briefſendungen P Beförderung von gewöhnlichen Paketen W Be
örderung don Wertſendungen Die Klammer bedeutet daß die Beförderung nur werktags ſtattfindet

Bemerkungen zu
Ankunft von Thüringen d W von Merſeburg d von Merſeburg g von Weißenfels h von

Erfurt k von Stuttgart von Großheringen m von Corbetha
b nach München über Jena

k nach Gera g nach Zeit h nach Bad Kiſſingen i bis Corbetha

München über Jena i von
Abfahrt nach Thüringen a bis Werſeburg
Ankrinft von Berlin c von Wittenberg
Abfahrt nach Berlin
Ankunft von Leipzig c W in Schkenditz 20 Minuten Aufenthalt

Amtliche Hekannhuachungen

Durch Bekanntmachung vom 10 Januar 1917 Nr A 1
12 16 KRa habe ich eine Beſchlagnahme Beſtandserhebung
und Enteignung von Proſpektpfeifen aus Zinn von Orgeln und
freiwillige Ablieferung von anderen Zinnpfeifen ſchalleitern
uſw von Orgeln und ſonſtigen Muſikinſtrumenten verfügt Die
Bekanntmachung iſt in den amtlichen Zeitungen und in orts
üblicher Weiſe veröffentlicht worden

Magdeburg den 10 Januar 1917
Der ſtellv Kommandierende General des 4 Armeekorps
Frhr v Lyncker General der Jnfanterie à la suite des

Luftſchiffer Bataillons Nr 2

FahrplanAenderungen
Von Mittwoch den 10 Jannar d J ab treten in dem

Fahrplan der Strecken Merſeburg Schafftedt und Schlettau
Lauchſtedt folgende Aenderungen ein

Die Perſonenzüge
2087 Merſeburg ab 140 Schafſtädt an 228
2092 Schafſtädt ab 634 Merſeburg an 728
2168 Schlettau ab 227 Zauchſtedt an 256
2169 Lauchſtedt ab 425 Schlettau an 4656

kommen an den Werktagen in Fortfall
Als Erſatz werden vom gleichen Tage ab die Züge 8895 W

und 8800 W zwiſchen Merſeburg und Schafſtädt und die Züge
8300 a W und 8895 a W zwiſchen Schlettau und Lauchſtedt für
die Perſonenbeförderung eingerichtet ſie verkehren nur Werktags
und in folgendem Zabb 3

Zug 8895 8800215 ab Merſeburg v 628

236 y Lnapendorf 644257 V Milzau 1 632
310 an Lauchſtedt ab 64e

e Groß äfendorf ab n
345 ab Groß Gr ab 515
354 an Schafſtädt ab 500

Zug 8800 a W zug 8895 a W
227 ab Schlettau an 456

242 4 448255 enkendorf 434
305 V Delitz a Berge 1 4422
315 an Lauchſtedt ab 410

Halle Saale 3 Januar 1917
Königliche EiſenbahnDirektion

Bekanntmachung
Wir weiſen darauf hin daß dem Büro VIII Grober Berlin

Nr 11 bei Anmeldung von Beerdigungen die letzte Steuer
quittung vorzulegen iſt

Halle den 7 Oktober 1916 Der Magiſtrat
Vekaunntmachung

Der ſelbſtändige Dienſtmann 71 Ferdinand Friedrich
iſt aus der Dienſtmannſchaft ausgeſchieden

Wer Anſprüche an den von ihm beſtellten Sicherheitsbetrag
zu haben glaubt wird aufgefordert dieſe binnen 2 Wochen beim
Gewerbekommiſſariat Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 109 geltend
zu machen Andernfalls wird über den Sicherheitsbeirag ver
fügt werden

Salle den Januar 1917 Die Polizeiverwaltung

Ankunft von Magdeburg a vom l April ab b bis 31 März

Abt A Nr 2542 iſt heute die Firma

e nach Stuttgart

Dr med Tarraseen
prakt Arzt Wundarzt und Geburtshelfer

verzogen von Bertramstrasse 27 nach

Richard Wagner Str 40 e
10 und 34 Fernruf 4907Sprechst wie bisher

Makuliatur
alte Zeitungen zu verkaufen in der Geſchäftsſtelle

dieſer Zeitung

In das hieſige Handelsregiſter Abt R

r Möbelfabrikgeſellſcha ulze Halleiſt heute el obe fa riiſt aufgelöſt er bisherige Geſellſchafter Curt Clemem iſt alleiniger C h pe S en J i au mann
Halle den 3 Januar zKönigliches Amtsgericht Abt 19 Kl Ulrichſtr 56

n das hieſige Handelsregiſter Abt A et 69 ple W Handeisgeſel hat immer grotze
ſchaft Heinrich Kraſemann Hane S Vorräte zu alten
iſt heute eingetragen Zur Vertretung
der Geſellſchaft iſt auch Heinrich
Kraſemann berechtigt

Halle den 4 Januar 1917
Königliches Amtsgericht Abt 19

n das hieſige Handelsregiſtera A Nr 65 betr Aiengeſellſchaft

Haaſenſtein Vogler zu Berlin
mit Zweigniederlaſſung in Halle
iſt heute eingetragen Die Prokura
des Jean Jörges iſt erloſchen

Halle den 6 Januar 1917
Königliches Amtsgericht Abt 19

hieſige

billigen Preiſen

Jn das Handelsregiſter
Carl Bechtel mit dem Sttz in Halle S
und als deren Jnhaber der Kaufmann
Carl Bechtel in Halle S eingetragen

Halle den 3 Januar 1917
Königliches Amtsgericht Abt 19

n das hieſige Genoſſenſchat 49 erſ z rReideburg und Umgegend ein
getragene e init beſchränkter
Zatlne in 22 in heutengetragen Aug inke aus
dem Vorſtand n an ſoineStelle iſt Ludwig f in den
Vorſtand gewähtt ob Beſchluß der
Generalverſammlung vom 25 November
1916 ſind die Beſtimmungen des Statuts
in S 11 und 50 über die Blätter für

l ungen geändertalle S den 6 Januar 1917
liches Amtsgericht Abt 10

Meter

c

Ankunft v Caſſel a W v Sangerhauſen bis 31 März v Oberröblingen v 1 April ab b v Oberröblingen
Abfahrt nach Caſſel a bis Oberröblingen nur im April h bis Sangerhauſen nur bis März c bis

Oberröblingen
Ankunft von Sorau b von Eilenburg
Abfahrt nach Sorau a bis Eilenburg
Ankunft von Goslar a W von Könnern o von Halberſtadt
Abfahrt nach Goslar c bis Halberſtadt von Halberſtadt Zug nach Aachen über Seeſen
Ankunft von Hettſtedt a von Cöllme b von Dölau
Abfahrt nach Hettſted a e bis Cöllme b bis Dölau

Familien Nachrichten

Unseren Freunden und Verwandten die frohe
Kunde dass uns am 22 November 1916 ein
gesunder Knabe geboren wurde

d

Br A Perold und FrauElse geb Müller
Elsenburg Södafrika

e 2 a
e a

S

Heute erhielten wir ganz unerwartet die schmerzliche Nachricht
dass unser innigstgeliebter Sohn und Bruden

Curt Kohlig
am 2 Januar d J einem feindlichen Geschoss erlegen ist

Von Belleidsbesuchen bitten wir abzusehoen

es

unser heber Onkel der Kanzleibeamte a D

im 83 Lebensſahre

Skatt jeder besonderen Meldung
Gestern abend entschlief sanft nach kurzer Krankheit

Gottfriec Röder
Um stille Jellnahme bitten die trauernden Hinter

blebenen Wilhelm Schultze und Frau
Nletleben Krölwitzerstrasse 45 b

Die Beerdigung findet am Donnerstag nachm 3 Uhr
vom Trauerhause aus stastt

der Musketier

SW

Otto Kohlig und Frau
Martha Kohlig
Toni Kohlig S
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und ſtärker 4 Mk Pfd und ſtärker 3 Mk kleinere 1,80 Mk

dieſes Fiſches zu einem den Verhältniſſen entſprechend

r ine a di e r en Die gewonnene Sommeſchlacht
eine Hauptrolle Die len beweiſen wie auch ſie ſich ver
vollkommnet hat Seit November 1915 ſind an Cholera
überhaupt nur noch vereinzelte Fälle vorgekommen

Fleckfieber und Wechſelfieber ſowie Diphtherie haben
etwas zugenommen Bei letzterer Krankheit iſt die gleiche
Beobachtung auch für die Zivilbevölkerung gemacht worden

es handelt ſich um eine große n Wellen
bewegung deren letzte Urſache noch ſtrittig iſt Verlauf und
Ausgang der Krankheit aber wird durch die überall W
einſetzende Heilſerumbehandlung ſo günſtig beeinflußt daß
Todesfälle nur noch ſelten ſind

Fleckfieber wird durch infizierte Läuſe Wechſelfieber
durch Mücken Faſt ausſchließlich auf dem öſt
lichen und ſüdöſtlichen Kriegsſchauplatz ſind die Jnſekten
heimiſch und verbreitet die an der Zunahme dieſer Krank
e Schuld tragen Zu ihrer Vernichtung iſt ein ärzt

Kampf mit allen erfolgverſprechenden Mitteln ein
ge grohe guten Wirkungen offenbaren ſich bereits in
einer großen Verminderung der Erkrankungsfälle während
der letzten Monate Manchmal wird die Beſorgnis laut daß
der lange anſtrengende Krieg die Feldtruppen doch nach
haltig in ihrer körperlichen und geiſtigen Kraft und Lei
ſtung ſchädigen müſſe Wenn dem ſo wäre ſo würde ſich das
beſonders durch Vermehrung der Lungen und Nerven
krankheiten äußern Statt deſſen erfahren wir eine geradezu
überraſchende Ahnahme dieſer Krankheiten Das iſt für die
Zukunft unſeres ganzen Volkes von größtem Segen Nicht
geſchwächte anfällige ſondern an Leib und Seele gekräftigte
widerſtandsfähige Männer werden aus dem Kriege heim
kommen Das Leben ſiegt über den Tod der Krieg macht
eher geſund als krank

Wenden wir uns nun zu den Verwundeten Die Mittel
der Zerſtörung ſind in dieſem Kriege immer zahlreicher und
wirkſamer geworden alſo hätte man auch in dieſer Hinſicht
von dem zweiten Kriegsjahre eine Verſchlechterung der Heil
erfolge bei den Verwundeten erwarten können Hingegen
gelangen von letzteren abzüglich der Gefallenen und ihren
Wunden Erlegenen rund 70 Prozent zur Front zurück bei
nur 6,4 Prozent tritt Dienſtunbrauchkeit ein und der Reſt
Deren et als garniſon und arbeitsverwendungsfähig beim
Heere

Von allen in Heimatlazarette kommenden verwundeten
und kranken Angehörigen des Feldheeres werden rund neun
zig Prozent wieder dienſtfähig kriegs garniſon und ar
beitsverwendungsfähig Die Sterblichkeit beträgt nur einProzent während der Reſt von 9 Prozent dienſcundrauch

bar wird z T ſind das jedoch Perſonen die zunächſt de
urlaubt in Kurorte geſandt ſpäter aber wieder dienſt
fähig werden Die Prozentzahl der Dienſtfähigen iſt alſo
tatſächlich noch etwas höher als angegeben

Zum Schluß ſei noch mitgeteilt daß die Zahl aller ſeit
Kriegsbeginn erblindeten Heeresangehörigen jetzt rund

Wenn Deutſchland an der Jahreswende mit Dankbar
keit und Trauer all der Tapferen gedenkt die für das Vater
land das Leben einſetzten und dahingaben ſo kann es an
dererſeits auch ruhig und zuverſichtlich in die Zukunft blicken
für ſeine Verwundeten und Kranken wird mit ſtetig wach
ſendem Erfolge geſorgt und die Geſundheit ſeiner Heere
iſt auf das beſte behütet Die amtlichen Zahlen enthüllen
ein Geheimnis der deutſchen Unbeſiegbarkeit

Deukſches Reich

Eine neue Kreditvorlage
e B Berlin 10 Januar Laut V wird die

preußiſche Regierung in dem neuen Seſſionsabſchnitt des
Landtages eine neue Kreditvorlage von 200 Millionen
Mark vorlegen

Der 15gliedrige Hilfsdienſtausſchuß des Reichstages
wird nächſte Woche wieder zu einer oder mehreren Sitzungen
berufen werden Ob und wann der Haushaltsausſchuß zur
Beratung der politiſchen Lage zuſammentreten wird iſt noch
unbeſtimmt Dagegen kann heute bereits als ſicher ange
nommen werden daß das Plenum des Hauſes ſich vor dem
Februar nicht verſammeln wird

Fiſcher und Krieggsfiſchgeſellſchaft
Man ſchreibt der D Die Stralſunder Fiſcher die

bisher ihre Aalfänge zu zwei Dritteln zum Preiſe von
1,30 Mark an die Stadt abliefern mußten ſind ſeit dem
5 Januar gezwungen ihren geſamten Fang abzüglich des
eigenen Bedarfs an die Kriegsfiſchgeſellſchaft Neuvor
d und Rügen in Stralſund zum gleichen Preiſe ab
zugeben

Den Fiſchern wird ein Einheitspreis von 1,30 Mk ge
zahlt Die Geſellſchaft verkauft die Ware wie folgt 1 Pfd

rüher konnte ſich der arme Mann noch ein Gericht

annehmbaren Preiſe erſtehen Heute Fuß er 100 200 Proz
Aufſchlag zahlen Für wen ſo lautet die Frage

un ſolche Regelungen erfolgen ſo ſollte man doch
wenigſtens recht und billig genug handeln und dafür Sorge
tragen daß den Fiſchern ihre Ware ebenfalls ſortiert ab
e wird d h alſo drei verſchiedene Preiſe gezahlt
werden

Aufgehobene Arbeitseinſchränkungen

Elberfeld 10 Januar Die e en über die
Arbeitseinſchränkungen der Spinnereien Webereien und
Wirkereien und über die Arbeitseinſchränkungen in der Kon
fektionsinduſtrie ſollen wie der Handelsminiſter den Häan
delskammern mitgeteilt hat demnächſt oben werden
nachdem in der SchuhwarenJnduſtrie die Arbeitseinſchrän
tung bereits aufgehoben iſt Durch die en S die
volle Beſchäftigung eines Teils der Arbeiter in dieſen Ge
werbezweigen erreicht werden damit der andere Teil für
die Herſtellung von Schußwaffen und Schießmitteln frei wird

Ausland
Der japaniſche Admiral Togo erkrankt

Das Berner Tagblatt meldet aus Moskau Aus Tokio
erfahren die Moskauer Blätter daß der japaniſche Admiralnie errang i et Aeg Rapan ſche Mmirat

Jn dem Handſchreiben das die Verleihung des Eichenlaubs zum San Pour le möérite an hen reren
Rupprecht von Bayern begleitete hat der Kaiſer vor aller
Welt feſtgeſtellt daß die Somme Schlacht für uns gewonnen
iſt Man hat vielleicht allzu ſchnell hierüber ger eleſen
denn eine gewonnene Schlacht iſt für das deutſche Volk nach
den Dutzenden von Siegen die Heere in den 28 Jahren

Krie zogen haben beſonders aber nach den neueſten
errlichen Waffentaten in Rumänien ein faſt alltägliches
reignis Wire ſind eben in dieſer Hinſicht verwöhntWährend heute Frankreich nach per als zwei Jahren immernoch am vermeintlichen Marne Sieg zehrt ffen r

zahlreichen kriegeriſchen Erfolge geradezu einen Ueber u
an J z tolzer vaterländiſcher Erhebung ſo da
mancher Sieg im Strudel der allgemeinen Begeiſterung ver
S wenigſtens nicht die ihm gebührende Würdigung
erfährt

Daß der deutſche Sieg an der Somme dieſem Schickſaleohne weiteres an eimfallen wird fürchten wir nun gerade

nicht Dafür iſt doch zu viel deutſches Blut in den bald ein
halbes Jahr andauernden Schlachten in denen der Sieg er
rungen ward gefloſſen dafür haben doch zu viele Herzen
daheim um die Lieben gebangt die ſ in deren mörderiſchem
Toben wußten Trotzdem aber erſcheint es nachdem jetzt
auch die Feinde vom Ende der Somme Schlacht ſprechen ge
boten auf deren Bedeutung noch einmal beſonders hin
zuweiſen Denn ſie iſt nicht eine Schlacht wie viele andere
auch ſondern ein kriegeriſches Ereignis von ganz beſonderem
Einſchlage und ihr für die Deutſchen ſiegreicher Ausgang vonganz auſersrdentticher Tragweite

Das zeigt uns ſchon eine Betrachtung des Ziels das
unſere Feinde mit der Offenſive des Jahres 1916 die man
kurz als die Somme Schlacht bezeichnet verfolgt haben
Dieſes Ziel war ausgeſprochenermaßen die deutſche Front
zu durchſtoßen ſie nach rechts und links und die
Deutſchen aus Frankreich und im gleichen Anlaufe womög
lich auch noch aus Belgien zu vertreiben Das gleiche Ziel
ſchwebte wohl auch den früheren Offenſiden Frankreichs vor
aber es iſt doch niemals als ſo ſelbſtverſtändlich hingeſtellt
worden wie bei der Offenſive dieſes Jahres Die Vor
bereitungen dazu ſind in aller Oeffentlichkeit See
worden Von Ende 1915 an bis zum Beginne der Offenſive
wurden die eigenen und die neutralen Völker von den Stim
mungsmachern der Entente unabläſſig im Sinne des vor
genannten Ziels bearbeitet ſelbſt im Film wurden der auf
horchenden Welt die Vorarbeiten zu dem großen Schlage vor
Augen geführt

Ein Zweifel daß Deutſchland nunmehr zerſchmettert
werden würde war für den ganzen Vierverband und ſeine
Trabanten nicht mehr möglich Es handelt ſich jetzt um
die Kraftprobe und nichts anderes ſchrieb Herr Clémenceauim April Der Höhepunkt des Krieges iſt da Für alle
Verbandsmächte gibt es nur die Loſung Sieg oder Tod

Wenn jetzt ein Wille die einheitliche Tat beſeelt wird das
preußiſche Barbarentum vernichtet werden verkündete der
Senator Bérenger unmittelbar vor Beginn des Angriffs
Und am 30 Juni als das Trommelfeuer bereits eine Woche
lang auf die deutſche Stellung niederhagelte konnte man in
der Action leſen Die Deutſchen können ruhig ſein man
wird Lille und St Quentin ſchneller erobern als ſie denken
Ebenſo wird die Stunde für Lüttich und Diedenhofen ſchlagen
und über Erwarten ſchnell wird die Trikolore an der Maas
und am Rheine wehen

Man würde den Franzoſen unrecht tun wollte man
ſagen die Prophezeiungen wären aus der hohlen Hand
heraus getan worden Dem Ziele entſprachen auch die
Mittel Jn den gewaltigen bisher beiſpielloſen Vorbe
reitungen die von den Weſtmächten getroffen worden waren

e die Prophezeiungen wohl eine reale Unterlage
atten doch die Alarmrufe über den Kanal endlich ihre

Wirkung getan und England veranlaßt icgt auch einmal
Opfer an Blut zu riskieren Eine Million Engländer ſtand
neben den franzöſiſchen Diviſionen berett wohl ausgerüſtet
und in der langen Ruhezeit die ſie ſich bisher gegönnt hatten
bis aufs letzte eingeübt wie man hoffte Dazu kamen die
Vorbereitungen für eine artilleriſtiſche Wirkung von der
man glaubte daß ihr nichts widerſtehen könne Monate
lang waren die Geſchütz und Munitionsfabriken Frankreichs
Englands und Amerikas Tag und Nacht nur für dieſe eine
Aufgabe tätig geweſen Selbſt am Pfingſtfeſte hatte es für
die Arbeiter keine Pauſe gegeben Beſonders in der Fabri
kation ſchwerer und ſchwerſter Geſchütze war das denkbar
Mögliche geleiſtet worden hatte man doch von den Deutſchen
und deren Erfolgen durch die ſchwere Artillerie gelernt
Größte Sorgfalt hatte man auf die Bereitſtellung aller

r verwendet oanze Schwärme von Fliegern
konnten auf die deutſchen Linien losgelaſſen werden Die
Angriffsbewegung ſelber war bis ins kleinſte ausgedacht
jede Möglichkeit ſorgfältig in Rechnung e en die Breite
des Angriffsabſchnitts ſo gering wie möglich gewählt um
eine Tiefenwirkung zu erzielen welcher der Erfolg nach

Ermeſſen unter allen Umſtänden beſchieden ſein
mußte

Es war die gewaltigſte Machtanhäufung dieſes Krieges
der ſich die deutſchen Sommekämpfer gegenüberſahen Die
e verfügbaren Kräfte zweier Großſtaaten vereinigten
ſich zum Angriffe gegen nur einen Teil des deutſchen Heeres
denn dieſes hatte ſich ja auch auf der weiten Oſtfront gegen
die ruſſiſchen Angriffe zu wehren Dieſe Tatſache der viel
fachen Ueberlegenheit an Menſchen und Kriegsmäterial muß
man ſich immer wieder vor Augen halten wenn man die
Leiſtungen unſerer Somme Truppen die Heldengröße ihresſiegreichen Widerſtandes würdigen will And dann vergegen
wärtige man ſich daß das Stürmen Hämmern und Stoßen
über fünf Monate Tag und Nacht dauerte daß ein Großkampftag an verdervenſpeienden Kraftaufwande den andern

in Schatten ſtellte daß auch der ſtärkſte Etſen und Stahl
hagel immer wieder überboten wurde

Man denke weiter daran daß myvnatelang vorher in
das Gehirn jedes Franzoſen hineingehämmert worden warworum es in dieſer Schlacht für Frantreich geht nämlich

um die Vefreiung der eigenen Erde von den deutſchen Bar
baren um nichts weniger als um Frankreichs Zukunft daß
auch ſonſt kein Mittel unverſucht gelaſſen wurde das ge
eignet z die Truppen vorwärts zu hetzen daß neben
den tollſten R en der Alkohol eine große Rolle
ſpielte und daß man ſchließlich auch nicht davor zurückſcheute
den Truppen nach ruſſiſchem Vorbilde den Weg nach rückwärts durch eigenes Maſchigengewehr und Geſchütfener zu

e

vallerfe bereit die durch das in die Mauerſtoßende Loch du gehend das Werk iel
ne r beſte Beweis wie zähe ſie ihr Ziel bis

cfoWeh Die deutſche Mauer hielt Gab wohl da
und dort nach aber ſie brach nicht auseinander Wo unſere
Tapferen wichen da hinterließen ſie bis in den tief
Grund verwüſtetes Land und auch dies hatte der Feind erſi
mit Strömen von Blut erkaufen müſſen Sein Erfolg war eine geringe Einbuchtun Wſerer l tk au

ieinem gewöhnlichen Kartenblatte kaum zu ſehen
einmal die Städte Bapaume und Péronne
reicht worden die ſchon als Ziel der erſten Angriffstage aus
erſehen waren Alſo ein völliges Mißlingen des ganzenUnternehmens die größte franzöſiſch en i Niederlage
dieſes Krieges ein Fatiss deutſcher Sieg Das iſt da
Ergebnis der halbjährigen Somme Schlacht

Wenn wir das heute mit ſtolzer Genugtuung feſtſtellen
dann wollen wir uns aber auch ins Gedächtnis prägen was
unſere tapferen Truppen dort ausgehalten haben um dieſes
Ziel zu erreichen An ſo manchen Tagen hat der ſonſt ſo
nüchterne Heeresbericht die Taten der SommeKämpfer ge
rühmt P noch beredteren Worten haben die Kriegsbericht
erſtatter der Heimat erzählt was dort an der Somme an
zäher Ausdauer an todesmutiger Tapferkeit und ſelbſtloſer
Hingabe von Leib und Leben nicht zuletzt an Ueberwindundes Furchtbarſten und Schrecklichſten was Menſchenhirn i
ausdenken kann geleiſtet ward Vergeſſen wir jetzt über
den Siegesglocken die unſere vorwärtsſtürmenden Heere in
Rumänien zu unſer aller Freude begleiten das harte Helden
tum von der Somme Schlacht nicht das ſein gut Teil dazu
beitrug den Weg nach und durch Rumänien zu bahnen Und
vergeſſen wir vor allem nicht daß die jetzt langſam erwachende
Friedensbewegung ihren Urſprung nicht nur in der Nieder
werfung Rumäniens hat ſondern vor allem auch in der
Tatſache daß alle Hoffnungen der Weſtmächte auf Durch
brechung der deutſchen Weſtfront an der Somme zu Grabe
getragen worden ſind re künftigen Hoffnungen Denn
es wird nach dem was die deutſchen Truppen an der Somme
vollbracht haben keinen Menſchen auf der Welt geben der
ernſtlich unſeren Feinden für einen abermaligen z
mehr Erfolg grophegtie würde als ſie jetzt gehabt haben

Das iſt die bleibende Frucht des deutſchen Sieges an
der Somme

Lehzte Depeſchen

Lloyd George wird eine wichtige
Erklärung abgeben

WTB Amſterdam 10 Januar Einem i Blatt
wird aus London gemeldet man erwarte da yd Georg

ige Erklärunz

von ihm er

am Donnerstag in der Guildhall eine wi
abgeben werde

Der bulgariſche Bericht
Sofia 9 Januar Generalſtabsbericht vom 9 Ja

nuar
Mazedoniſche Front Engliſche Kompagnien verſuchten

im nördlichen Teil der Ebene von Serres gegen Barakli
Dſchumaja und Umgebung vorzurücken Wir vertrieben ſin
jedoch durch Artilleriefener An Punkten der Fron
ſpärliches Artilleriefeuer von beiden Seiten und ſtellenweiſt
vereinzelte Schüſſe des Feindes

Ein feindlicher Monitor beſchoß vom KiliagArm die
Stadt Tulcan Wir verſenkten durch Artillerie
feuer ein feindliches Truppentransportſchiß
weſtlich von Tulcea

Der amtliche türkiſche Heeresbericht
Konſtantinopel 9 Januar Heeresbericht von

9 Januar
An der perſiſchen Front hatten die Verteidiger von

Devlet Abad die ſich zum Teil aus perſiſchen Freiwilliger
zuſammenſetzen die Stadt vor einigen Tagen befehlsgemü
aufgegeben worauf ſie von den Ruſſen beſetzt wurde Durch
einen in der Umgebung von Devlet Abad unternommener
Angriff haben wir den Feind wieder aus der Stodt verjagt
Der Feind der über 500 Mann verlor entfloh nach
Nordoſten und Südoſten Wir machten 18 Gefangene

An der Kaukaſus Front unternahm unſer linker Flügel
einen günſtig verlaufenen Ueberfall auf die Ruſſen Wir
verfolgten den Feind bis in ſeine Unterſtände Er verlor
15 Tote und Verwundete Außer einer Menge Bomben und
Kriegsmaterial erbeuteien wir für uns intereſſante Dolu
mente

Kein wichtiges Ereignis an den übrigen Fronten
Ankunft kranker deutſcher Jivilgefangener in der Schweiz

WTB BSerlin 10 Januar Am 8 Januar abends tra
fen wie das B ſchreibt in Genf 340 aus Frankreic
kommende kranke deutſche Zivilgefangene ein Sie reiſte
nach der Oſtſchweiz ab um dort die Herſtellung ihrer er
ſchütterten Geſundheit zu erwarten

Der neue engliſche Geſandte in Holland
WTB Berlin 10 Januar Zur Ernennung des neuen

engliſchen Geſandten in Holland meint laut B ein Blatt
im Haag Wenn in der engliſchen Preſſe hervorgehoben wird
daß der neue Geſandte eine Fig rſönlichkeit ſei und
wiſſe wie er an den nationalen Geiſt derjenigen Nieder
länder apellieren müſſe die nacht auf der deutſchen Seite
ſtehen ſo berühren ſolche Eigenſchaften die Holländer wenig
ſympathiſch Holland braucht keinen ſtarken Mann aus dein
Ausland um es zu zwingen ſeinen neutralen Pflichten ge
nau nachzukommen

ck
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Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried D
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Han

Feuilleton a
für

e
Eugen Brinkmann

e

den
miſchtes uſw J Hans Ratonek für Muſikkritikfried Se Letzte Nachrichten t
Anzeigenteil Hugo Franke Druck und

ich in Halle

Hans Ratonek
Hendel

i

verlegen twärts Vorwärts rie neue Tagesbefeht den n zu Ja die franz iſche Heerese wollte borwtris um jeden Preis W es mit
dem Durchbruche dann wieder mit der Hin dannwieder mit dem Durchbruche Hatte noch kürzlich die Ka

Wer über das geſetzkich zuläſſige Maß
hinaus Hafer Mengkorn Miſchfrucht wo
rin ſich Hafer befindet oder Gerſte ver
füttert verſündigt ſich am Vaterlande

e
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von Otto



Walhalla Thenter
Letzte Woche Letrte Woche

Die Kaiserim fäcztenliebe
Grosse Ausstattungs Operette in 3 Akten

Musſk von Leo Fall
Ralserin Maria Theresla Frau Paula Dereani a G

Anfang Uhr

BErinchDonnerstag den I Jan 1917
S Ank 7 Uhr Ende 10 Uhr

Carmen
Oper von G Bizet

Freitag Othello

IIIIIIIIIIEXIIDIIIE

Optische Dre

preiswert und gut

empfiehlt

III

Saal der Loge zu den 5 Tüurmen Albrechtstrasse
Mittwoch den 17 Januar abends 7 Uhr

MHarcell Salzer
Heiterer Abend

Auslese der heltersten Stücke aus sämtlichen
Karten zu Mk 10 10 55 e in der Hofmusikalien

Handlung von Helnrich Hofhan

Vratzke u Stelger Porleraere d

Iuwelen SIberhnen eben Versicherungs

Aehiop besellschaft Berlin W8
nimmt unmittelbar oder durch ihre Vertreter Lebens z

c versicherungsanträge auch von solchen Personen ent
z gegen die bisher abgelehnt werden mussten Sorg

ſaltigste Prüfung vertraulich und kostenfrei zwecks
57 Feststellung möglichst günstiger Bedingungen z
z Vollo Vorsioherungssumme z
z Koine HAachsohusspflicht

Kelne besondere Gruppe e
NMormaiprämie von dividendonbereohtigt

Subdirektion Halle a S z
werden u r rerenZnnä

u

Empfehle wieder einen großen friſchen Transport allerbeſte

belgiſche
Arheitspferde
prima Zuchtſtuten

teils nagend eder

Filiale Halle Magdeburgerfſtr 46
Telephon 5798

Aen S in I Wehen
Fürſlich Sthergſſes gilt

Jlſenburg
fertigt als Spezialität

Grnyeriſerne Fenſter

in allen Größen und Formen vhne
Modellkoſtenberechnung bei billigſten
Preiſen Größte Haltbarkeit gegenüber
hölzernen und ſchmiedeeiſernen Fenſtern garan
tiert Bei Anfragen und Beſtellungen Angabe

der lichten Fenſteröffnungen erforderlich

An Architekten Baumeiſter Eiſen oder
Baumaterialien Handlungen Muſter

buch und Preisliſten gratis

Die Anfangskurse
in Englisch u Französisch

beginnen Mitte ſanuar
im Christlichen Verein junger Mädchen
Nähere Bedingungen sind zu erfragen und Anmeldungen
dazu werden noch angenommen

im Büro des n v ptvon 10 Uhr abends

h

Unterrieht

Geſchenkgelder
Wir be rig hierdurch mit verbindlichſtem Danke daß

im Monat Dezember 1916 die nachſtehend bezeichneten Geſchenke
uns überwieſen worden ſind
1 Durch den Schiedsmann Herrn Große Sühnegeld in

Sachen S 30

R uhhen z 1 April d
h halter oder Kontoriſten Gefl Offerten

in g r
Antritt

Offerten erbitte unter B

Stenotypistin
in gutbezahlte Stellung geſucht

Otto Unbekanni

e

Goetheabend
in der Paulusgemeinde

Honners ag den 11 Januar
pünktlich s Uhr im Gemeinde
haus Hohenzollernſtraße 11
Mitwirkung Frau Dr Wilhelm
Paſtor Naucke Lehrer O Schmidt

Paſtor v Broecker
Männer und Frauen ſind eingeladen

Eintritt 10 Bfg

Räucherſpäne Pr Rauchſpieße Wurſiſpeiler

Carl Schumann
Gr Steinſtr 30

Ottene Stellen
J

Wir ſuchen für unſer Hauptkontor Aue zum ſofortigen Antritt einen

onto korrent Buehhalter
evtl kriegsbeſchädig oder eine Ronto Korrent Buchhalterin An

gebote mit Gehalts forderung und Zeugnisabſchriften erbeten an

Verein chemischer Fabriken Aktiengesellsehaft Zeit

Für das Büro unſerer Abteilung Keſſelſchmiede in Sterkrade ſuchen wirzum vaidigen Eintritt einige erfahrene zuverläſſig arbeitende

Techniker
Bewerbungen mit Lebenslauf Angabe der bisherigen Tätigkeit der

Gehaltsanſprüche und des früheſten Eintritts ſind zu richten an

Gutehoffnungshütte
Aktienverein für Bergbau u Hüttenbetrieb

Oberhauſen Rheinland

Tüchtige Bauarbeiter
für Kriegs arbeit hierſelbſt geſucht

Zu melden in Arbeitsnachweis der Banarbeiter
Martinsberg 9

2 jung ge Kaufleute j Friecdtiehstrasse 12
650 M her 4 4 17 z verm

s Stelle als Buch Heſ u Näh U Etage rechts

unter V 3318 an die Exped d Ztg BahnPrinzenſtr 24Jüngerer 5 Zim Sonne evtl ais Büro
zu vermietenBürogehilfe

oder Notariats
praxis erfahren ſucht zum ſofortigen

Juſtizrat Dr Gause
Wittenberg Bz Hälle

Buchbindergehilfen

8 ted Hent ſtellt ſofort ein
kto to Hendel Verlag

anhansſtraße 17
Wir ſuchen per ſofort oder ſpäter

einen tüchtigen

Kontoriften oder
Stenotypiſtin

mit gut Zeugniſſen ſowie einen
Lehrling

mit guten Schulkenntniſſen
Schriftliche Offerten an

Gebr Danglowitz
Fellhandlung

Für mein Büro in Weimar kriegs
wirtſchaft liches Unternehmen ſuche ich
in Buchführung Stenographie und
Schreibmaſchine erfahrene

Dalle ver Herren

auch Kriegsbeſchädigte

Werkſtatt
ev mit Wohnung Gutjahrſtraße 2zum 1 April zu vermieten Räheres
daſelbſt III Etage

Zu verkaufen

eldäschr ank g
Näh d Rudolf Moſſe Brüderſtr 4

Kaufgesuche
Getr Schnürſchuhe anfz kauf
geſucht Offerten unter W 3319 an
die Exped d Ztg

T ZTKontrollßaſſe

National banufe ſofort
Angebote unter J H 6699 an die

Expedition d Ztg

Pachtgesuche

Tüeht Wirtsleute
ſuchen zum 1 April oder Mai ein
Hotel Reſtaurant oder beſſeres Reſtau
rant zu pachten Kauf ſpäter nicht
ausgeſchloſſen Gefl Offerten unler
T 3316 an die Exped d Ztg

1595 anRudolf Moſſe Stiveſeage 4

Tüchtige

C Geldverkehr

5 Deutsche Reichs O
anleihe Kriegsenleihe sowle
andere mündäelsichere Wert
papiere gibt ab und kauft oder

beleiht
6 H FisGher aierremenee

75 30000 Mk e
ſofort od ſpäter

aus Privathand geſucht Angebote
von Selbſtgebern unter U P 1584
an Rudolt Mosse Halle
erbeten

Zu melden bel

Paul Krimmling
Königſtraße 29 pt

Stellen Gesuche

Junge Dame
ſucht zur ſelbſtändigen Führung eines

Stellung Langjährige
ahrung beſte Zeugniſſe
efällige aus2 durch den Schiedsmann Herrn Jänicke Sühnegeld in Hche Angebote er

Sachen B K e rer 722 Du3 S d S viedemann Herrn Elſäßer Sühnegeld in Aeses Hane S Ehrſtr a Großgrundbeſitzer

Sachen B 7,50 M4 dar n mann Herrn Buſchmann Sühnegeld Vermietungen Aypothekon Darlehen
in Sachen S t ſowie5 u a Hiedomann Zerra Korf Sibneseld in ter Markt I I t Bar redite

6 durch den Schiedsmann Herrn Jänicke Sühnegeld in im Wohng m Parkett ſof bezw er ohne Unterpfand zu ſehr kulanten
Bedingungen Offert unt H 2674 VSachen Er 5 A 17 zu vermieren Näh daſelbſt an Haasenstein e Vogier Berin V7 e den rm Herrn König Sühnegeld in be Donath

en ThMü e Al
8 durch den Schiedsmann Herrn Wilde Sühnegeld in Krubenhergſrahe Nr 1

Sachen 2 riß z Porkett9 durch den Schiedsmann Herrn Bettels Sübneseld in n r rverſchiedenen Streitfachen reichl Zubehör ſof oder ſpät zu verm

g 7 al J 9Summe re Landwehrſtr 7 r e kwerhen
dSalle den 2 Janer 1017 n Horitz AlexanderDie Arwen Direktion und Zubehör per 1 April Deſſau

Ah Freitag
Alte Promenade IIa

Fernspr 5738

K
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Maria Carmi

s ar ler
J behlepsehafen

Grosses Drama in 4 Akten

e

Ein vornehmes Handbuch des guten Tones

Der Amgang in und

mit der Gryelchaft

Emil Rorro
Zehnte verbeſſerte Auflage

Oreis geheftet 5Mk fein gebunden 4 Mk

Jnhalt
Geleitwort Aus der Familie

Allgemeines Geburt und Taufe
wagen sformen Herloheng
Von der Seſcheidenheit S

Perſönliches HochzeitDie Haltung des Körpers Todesfall
Körperpflege 2ogierbeſuch
Die Kleidung TrinkgelderDienſrboi

Aus der Geſellſchaft Aus der Offentlichkeit
n Im Theater und Konzertinladungen Im Gaſrhaus im CaféDer Empfans Auf der Stratze

Das Vornellen Über das ReiſenDie Beſuchskarte Im Hotel
Vom Grüßen
Die Unterhaltung Verſchiedenes
Anredeformen Vom Rauchen
Umgang mit Damen Der briefliche Verkehr
Winke zur Beherzigung für Am Telephon

junge Mädchen Etwas über Geſchenke
Bei Tafel Kartenſpiele WettenDie Bewirtung Etikette bei Hofe
Der Ball Maskenball KoſtümfeſtMuſikaliſche Vorträge Geſchichte des Tanzes

Je zu beziehen durch alle Buchhandlungen u

es TPräparandenanſtalt Sömmerda
Die diesjährige Aufnahmeprüfung findet am 19 März ſtatt Be

dürftigen Zöglingen können ſtaatliche Unterſtützungen gewährt werden

Anmeldungen ſind zu richten an

den Anſtaltsvorſteher

e r äh

TJermischtes

Ghemie Schule für Damen
Aussichtsreicher Frauenberuf
Prospekte u Näheres d Fachschule
Dr S Gärtn er Halle a Mühlweg 9

Bei hartnäckigem

Hautjucken
auch bei heilenden Wunden

verſchafft Jhnen

Kochs Kühlſalbe
Antiprurit

ſofort Erleichterung Topf M J
Tube W 50

LöwenApotheke an Markt

Ziehung am nur i

Celd Lotterie
zur Bekämpfung der Tuberkulose

37032 Geldgewinne bar ohne Abzug

125900
6000020000
Kmpfohle u vers auch unter Nachn
Lose d 30
Emi Stiller Bankhaus

Hamburg Holadawm 39
an Hitt raoht atte Bestellung

Metalibetten za

ſn
o Karten

sämtlicher
Kriegsschauplätae

Er Kostet mm
50 Mk

Zu beziehen in der
Geschüäftsstelie

d Saale ZeitungMale g S
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